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Öffnungszeiten Rathaus
Das Rathaus in Kloster Schöntal ist wie 
folgt geöffnet
Montag 8.30 - 12.00 Uhr 
 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr 
 14.00 - 16.00 Uhr 
 (nur nach Terminvereinbarung)

Mittwoch 8.30 - 12.00 Uhr
 nachmittags geschlossen

Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr 
 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 8.30 - 12.00 Uhr

Öffnungszeiten  
über Fasching

Siehe amtliche Bekanntmachungen
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Bürgermeisteramt Schöntal, Klosterhof 1, 74214 Schöntal         
 

Telefonzentrale:  07943 / 9100-0     Telefax: 07943 /1420 
Internet:  www.schoental.de       E-Mail info@schoental.de  
 

Wählen Sie bitte die 9100- und anschließend die entsprechende Durchwahlnummer 
 

Bürgermeister Joachim Scholz 
 

-10 joachim.scholz@schoental.de 

Bürgermeistersprechstunden: Haben Sie ein Problem, haben Sie ein Anliegen, das Sie mit Herrn Scholz persönlich besprechen wollen? 
Vereinbaren Sie unter 9100-10 einen Termin im Rathaus oder in einer unserer Ortschaftsverwaltungen. 
Vorzimmer / Tourismus / Amtsblatt 
Michaela Schelling 
Petra Simmet 

 
-10 
-91

info@schoental.de 
michaela.schelling@schoental.de   
petra.simmet@schoental.de

Hauptamt   
Kim Bareiß, Hauptamtsleiter -13 kim.bareiss@schoental.de
Marina Borgs, Stellvertretung Hauptamt und Standesamt, Feuerwehr -12 marina.borgs@schoental.de 
Sandra Walter, Lohnbuchhaltung -35 sandra.walter@schoental.de 
Cindy Schönert, Bauleitplanung -17 cindy.schoenert@schoental.de
Karin Attinger, Bauamt -25 karin.attinger@schoental.de
Ha My Vo, Klimaschutzmanagerin -40 klimamanager@schoental.de
Fabienne Bieber, Kindergärten und Schule -27 fabienne.bieber@schoental.de 
Inge Merz, Rentenanträge, Homepage, Registratur -51 inge.merz@schoental.de
Sophie Elkner, Ordnungs- und Standesamt, Friedhofswesen -16 sophie.elkner@schoental.de
Regina Volk-Krist  
Elke Glattbach  
Sandra Ullrich 
Bürgerbüro, Einwohnermelde-, Pass-, Gewerbeamt

-26 
-32 
-52 

 
ewo@schoental.de 

Kämmerei   
Carina Müller, Kämmerin -20 carina.mueller@schoental.de
Karin Scheuerle, Anlagenbuchhaltung -36 karin.scheuerle@schoental.de
Tina Stegmeier, Anschlussbeiträge -33 tina.stegmeier@schoental.de
Jutta Schönbein, Kassenverwaltung -15 jutta.schoenbein@schoental.de
Heike Ehrler, Gemeindekasse -14 heike.ehrler@schoental.de 
Monika Ringeisen, Wasser- und Abwassergebühren -18 monika.ringeisen@schoental.de 
Kerstin Link Gewerbe-, Grund- und Hundesteuer -28 kerstin.link@schoental.de 
Iris Frank-Gramlich, Liegenschaften, Grundbucheinsichtsstelle -37 iris.frank-gramlich@schoental.de 
Technisches Amt   
Siegfried Deubel, Technisches Amt, Ortsbaumeister -29 siegfried.deubel@schoental.de 
Steffen Gremminger, Gebäudemanagement, Instandhaltung -22 steffen.gremminger@schoental.de 

 

Öffnungszeiten Mo bis Fr: 8.30 Uhr - 12.00 Uhr, Mo 14:00 Uhr - 16:00 Uhr, Di+Mi 14:00 - 16:00 Uhr (nur nach Terminvereinbarung) 
Do: 14:00 Uhr - 18:00 Uhr  
Öffnungszeiten Ortschaftsverwaltungen – bitte beachten Sie zusätzlich auch die Hinweise „Aus den Ortschaften“ 
 

Tel. Ortsteil   Mitarbeiter  
 Aschhausen / 

Winzenhofen
geschlossen; Frau Mohr ist freitags von 8-12 Uhr 
im Rathaus unter 07943 / 9100-40 zu erreichen. 

Silke Mohr silke.mohr@schoental.de 

2310 Berlichingen  Montag 15:30 – 17:00 Andrea Sauer andrea.sauer@schoental.de 
9100-10 Bieringen Sprechstunde Ortsvorsteherin Mark 

montags 18:00 - 19:00 Uhr; Tel. 94 37 320 Michaela Schelling michaela.schelling@schoental.de 
 

9100-0 Kloster Schöntal über Bürgermeisteramt Schöntal 
06294 / 274 Marlach Montag 16:30 – 18:00 Sandra Ullrich sandra.ullrich@schoental.de 

 
2361 Oberkessach Donnerstag 14:30 – 18:30 Silke Mohr silke.mohr@schoental.de 
06294 / 275 Sindeldorf geschlossen Andrea Sauer andrea.sauer@schoental.de 
1220  Westernhausen Dienstag 16:00 – 18:00 Andrea Sauer andrea.sauer@schoental.de 
 
Weitere wichtige Rufnummern 
 
Schule 
Max-Eyth-Schule Grundschule 2081 
GT-Betreuung (11:30-16:30) 94 35 24 
 

Kindergärten 
Sternschnuppe, Berlichingen  2543 
Bieringen   2348 
Kinderkrippe Bieringen  94 48 644 
Marlach   06294 / 1311 
Oberkessach (Kath. Kirche) 2488 
Westernhausen (Kath. Kirche) 2076 
 

Kläranlage   94 34 943 
Bereitschaft                   0172 / 743 8862 
 

Bauhof Martin Walz  1240 
0176 / 310 399 28 

 

Wasserversorgung  
Andreas Stahl               0171 / 331 3053 
Werner Herrmann        0170 / 305 8804   
Bereitschaft/Notfall    0162 / 3055 402 
 

Recyclinghof in Bieringen 
 

Mittwoch:  13.00 - 17.00 Uhr 
Freitag:       9.00 - 12.00 Uhr 
Samstag:   12.00 - 16.00 Uhr 
 

Volkshochschule Schöntal  
Telefon 07940 / 9219-0 
Email: schoental@vhskuen.de 

Zuständig für den Kommunal- und 
Privatwald 
Forstamt Hohenlohekreis 
(beim Landratsamt) 07940/18-1560 
 
Revier Schöntal (nur Kommunalwald)  
Stefan Bieber        07943 / 941156 
                                            0171 / 3050951 
 
Privatwaldbetreuung im 
Gemeindegebiet Schöntal 
Leah Eckert                    0151 / 473 466 25 

leah.eckert@hohenlohekreis.de  
 
Zuständig für den Staatswald 
ForstBW-Forstbezirk Tauber-Franken  
Steinstraße 15, 74638 Waldenburg 
                                 07942/74 549 08 
 
Revier Klosterwald (Staatswald) 
Ulrich Vinnai                               07943 / 2253 
                                              0162 / 241 9705 
                                 ulrich.vinnai@forstbw.de 
 

Ärzte: 
Dr. med. Speck, Oberkessach     07943 / 666 
 
Dres. med. Knoblach, Marlach     06294 / 268 
 

Tierarzt: 
Praxis T. Frank, Bieringen    07943 / 94 13 64 
 

tierärztlicher Notdienst          01805 / 84 37 36 
(Wochentags 18-8 Uhr/Wochenende 8-18 Uhr) 

                                                         
Zuständige Schornsteinfeger: 
Markus Schmidt, BSFM, Langenburg, Tel: 07905/940391 
(0171/5201232) für Aschhausen, Altdof, Bieringen, Heßlingshof, 
Marlach, Sershof, Westernhausen, Winzenhofen, Oberkessach 
Teilgebiete: Bieringer Str., Bieringer Steige, Am Glockenberg, 
Klingenweg, Dammstr., Seestr., Blumenstr., Winterhalde, 
Tannstr., Hagweg, Rathausstr. 2,4,6,8, Kirchgasse, Merchinger 
Str., Osterburkener Str., Lourdesweg, Rosenstr. Lindensteige, 
Marienstr., Kapellenweg, Angelweg, Tulpenweg, Heidestr.,  
Vertretung Stefan Glawaty, bBSF, Oberrot, Tel: 07977 / 34 6012 
für Berlichingen (mit Neuhof und Ziegelhütte), Kloster Schöntal 
(mit Neusaß, Eichelshof, Spitzenhof), Halsberg, Oberkessach: 
restliche Straßen (mit Hopfengarten und Weigental), Rossach 
Jens Michelbach, bBSF, Kupferzell,  
Tel: 07944 / 9428781 (0151 / 598 66 878) für Sindeldorf

Feuerwehrkommandant Armin Walz 0173 / 9292231 
Abt.Kdt. Robin Eckert, Aschhausen 3928 
Abt.Kdt. Stefan Zutterkirch, Berlichingen 0170 / 775 3362 
Abt.Kdt. Dirk Schaffert, Bieringen 0176 / 345 016 02 
              Feuerwehrgerätehaus 941128 
             Hugo Hofmann, Kloster Schöntal 2408 
Abt.Kdt. Dominik Keilbach, Marlach 06294 / 6469 
              Feuerwehrgerätehaus 06294 / 6412 
Abt.Kdt. Alexander Schröter, Oberkessach      0174 / 986 1993 
              Feuerwehrgerätehaus 9433374 
Abt.Kdt. Thomas Humm, Sindeldorf 06294 / 877 9004 
              Feuerwehrgerätehaus 06294 / 95084 
Abt.Kdt. Stefan Schirmer,Westernhausen 0151 / 652 57 598 
             Feuerwehrgerätehaus 2279 
Abt.Kdt. Sebastian Bopp, Winzenhofen 0173 / 822 6728 
Jugendfeuerwehr, Dominik Keilbach 06294 / 6469 
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Amtliche Bekanntmachungen - Wahlbekanntmachungen

Vorläufiges amtliches Wahlergebnis der Bundestagswahl 2025 – Gemeinde Schöntal

B�ndestags�ahl 2025 23.02.2025
�emeinde S�h�ntal

Erststimmen
Anzahl Prozent

Wahl�ere�htigte $.2%2 ���
W&hler'�innen 3.(88 88,88 %
�ngültige Stimmen 39 1,03 %
gültige Stimmen 3.($9 98,9( %

Anzahl Prozent
/reiherr von Stetten, CDU 1.((2 $(,2( %
Leiser, SPD 390 10,$0 %
E�ner, �RÜNE 251 %,(0 %
A�el, /DP 3$$ 9,18 %
��tz, A7D %88 18,35 %
S�h�ma�her�8oels�h, Die Lin�e 112 2,99 %
Wilhelm, dieBasis 31 0,83 %
Bortt, /REIE W:HLER 11$ 3,0$ %
8ad�alov, Die PARTEI 20 0,53 %
Reinhardt, Volt 2( 0,(2 %

>�eitstimmen
Anzahl Prozent

Wahl�ere�htigte $.2%2 ���
W&hler'�innen 3.(88 88,88 %
�ngültige Stimmen 25 0,%% %
gültige Stimmen 3.(%3 99,3$ %

Anzahl Prozent
CDU 1.(28 $5,92 %
SPD 39$ 10,$( %
�RÜNE 2%0 %,91 %
/DP 205 5,$5 %
A7D (58 20,1$ %
Die Lin�e 129 3,$3 %
dieBasis 21 0,5% %
/REIE W:HLER (3 1,9$ %
Tiers�h�tz?artei 2% 0,%9 %
Die PARTEI 12 0,32 %
Volt 30 0,80 %
ÖDP 5 0,13 %
Bündnis C 5 0,13 %
MLPD 0 0,00 %
BÜNDNIS DEUTSCHLAND 8 0,21 %
BSW 109 2,90 %
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Amtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Dank an alle Wahlhelfer
Am vergangenen Sonntag fand die Wahl zum 21. Deutschen 
Bundestag statt. 
Nur durch den Einsatz zahlreicher Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer war dies auch in der Gemeinde Schöntal mög-
lich. 
Zahlreiche Damen und Herren waren bei den Wahlhandlun-
gen im Einsatz und haben dafür gesorgt, dass die Wahlloka-
le von 8.00 bis 18.00 Uhr durchgehend für die Wahlhandlung 
geöffnet waren. 
Mit einem Briefwahlausschuss im Rathaus in Kloster Schön-
tal sowie den Wahlausschüssen in jedem Teilort konnten 
die Stimmen rasch ausgezählt werden. Das Ergebnis aller 
9 Wahlbezirke samt dem Briefwahlergebnis wurde anschlie-
ßend im Rathaus zusammengetragen und dem Landratsamt 
zur Zentralerfassung weitergeleitet. 
Herzlichen Dank allen ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfern, die im Einsatz waren.

Öffnungszeiten des Rathauses über Fasching
Am Donnerstag, 27.2.2025 ist das Rathaus von 8.30 bis 10.45 
Uhr sowie 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
Am Rosenmontag, 3.3.2025 und Faschingsdienstag, 4.3.2025 
bleibt das Rathaus nachmittags geschlossen.
Wir bitten um Beachtung.

Anmeldung für einen Platz in einer 
Kindertageseinrichtung
Vom 1.2. – 28.2.2025 können Sie Kinder für die kommunalen und 
kirchlichen Kindertageseinrichtungen in der Gemeinde Schöntal 
für das Kindergartenjahr 2025/2026 (bis einschl. 31.7.2026) 
vormerken lassen.
Bei der Gemeinde wurde hierfür ein Online-Verfahren „Zentrale 
Vormerkung“ eingeführt, über das sich die Eltern von zu Hause 
aus einwählen und ihre Kinder für einen Betreuungsplatz vor-
merken können.
Die Anmeldung eines Kindes läuft ausschließlich über die Zent-
rale Vormerkung.
Zusätzlich zu den kommunalen Einrichtungen können ab Febru-
ar 2025 auch Kinder für die kirchlichen Kindertageseinrichtungen 
in Oberkessach und Westernhausen über die Zentrale Vormer-
kung erfasst werden.
Damit gibt es nur noch eine Anmeldeplattform für ganz Schöntal, 
auf welcher man seine Kinder für einen Platz vormerken kann. 
Eine Anmeldung über die entsprechenden Einrichtungen ist nicht 
mehr möglich.
Anhand von Vergabekriterien wird die Vergabe der Plätze trans-
parent und fair gestaltet. Es wird mittels eines Punktesystems 
herausgearbeitet, welche Kinder wann einen Platz bekommen:
Aufnahmekriterien Punkte
Wohnsitz in der Gemeinde Voraussetzung
Berufstätigkeit/Bildungsmaßnahme der Eltern  3
Kindeswohlgefährdung 14
Ganztagesplatz 
(Voraussetzung Berufstätigkeit/Belastung)

 1

Alleinerziehend  2
Belastungssituation  3
Zwilling-/Mehrlingskinder  1
Geschwisterstatus  1
Besonderer Förderbedarf  2

Zur Definition der Aufnahmekriterien
Wohnsitz in der Gemeinde
Diese Aufnahmevoraussetzung ist erfüllt, wenn die Familie des 
Kindes mit Hauptwohnsitz in der Kommune gemeldet ist oder 
nachweislich in Kürze in die Kommune umzieht. Eine Ausnahme 
von dieser Voraussetzung kann gewährt werden, wenn genü-
gend Plätze in den gemeindeeigenen Einrichtungen zur Verfü-
gung stehen.
Berufstätigkeit oder Bildungsmaßnahme der Eltern
Wenn beide Erziehungsberechtigte oder der alleinerziehende 
Erziehungsberechtigte einer Erwerbstätigkeit nachgehen oder 
eine Erwerbstätigkeit aufnehmen oder sich in einer Bildungs-
maßnahme, Schul- oder Hochschulausbildung befinden.
Hinweis: Elternzeit zählt nicht als Berufstätigkeit!
Kindeswohlgefährdung
Wenn laut schriftlicher Auskunft des zuständigen Jugendamtes 
eine Kindeswohlgefährdung (§8a SGB VIII, Schutzauftrag bei Kin-
deswohlgefährdung) vorliegt oder Maßnahmen zur Förderung des 
Kindeswohls (§27 SGB VIII, Hilfe zur Erziehung) gewährt werden.
Ganztagesplatz
Wenn aufgrund der Berufstätigkeit oder anderer Belastung ein 
Ganztagesplatz benötigt wird.
Alleinerziehend
Wenn eine Person mit mindestens einem minderjährigen Kind im 
ständigen Haushalt zusammenlebt, dieses betreut und erzieht, 
ohne einen eigenen Partner in ständiger Hausgemeinschaft zu 
haben.
Belastungssituation
Wenn beide Erziehungsberechtigte oder der alleinerziehende 
Erziehungsberechtigte durch eigene Erkrankung, durch behin-
derte oder pflegebedürftige Angehörige im Haushalt oder andere 
Belastungen/Notlagen in der Familie nicht nur vorübergehend 
überfordert sind.
Zwillings-/Mehrlingskinder
Wenn die zur Aufnahme anstehenden Kinder Zwillings- oder 
Mehrlingskinder sind.
Geschwisterstatus
Wenn ein im selben Haushalt lebendes Kind in der gewünschten 
Einrichtung bereits betreut wird (als Geschwisterkinder zählen 

Alles auf einen Blick
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erhält. Hierzu ist mit der Einrichtung innerhalb der angegebenen 
Frist Kontakt aufzunehmen.
Ein Platz gilt erst als vergeben, wenn der Vertrag unterzeich-
net ist.
Bei Fragen können Sie sich an vormerkung@schoental.de oder 
an Tel. 07943/9100-27 wenden.

Schöntaler Klimaschutztage
Herzliche Einladung zu den „Schöntaler Klimaschutzta-
gen“ – Beteiligungsworkshop für Bürgerinnen und Bürger
Die Gemeinde Schöntal lädt alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger herzlich zu den „Schöntaler Klimaschutztagen“ 
ein.
Auf europäischer Ebene, in Deutschland und in Baden-
Württemberg wurden verbindliche Klimaneutralitätsziele 
festgelegt: So strebt Europa die Klimaneutralität bis 2050 
an, der Bund bis 2045 und Baden-Württemberg bereits bis 
2040. Damit auch Schöntal seinen Beitrag zur Klimaneut-
ralität leisten kann, wurde im Juli 2024 mit der Erarbeitung 
eines integrierten Klimaschutzkonzepts begonnen.
Im Ergebnis sollen durch das Klimaschutzkonzept konkrete 
Ziele und Maßnahmen erarbeitet werden, die sowohl die Kli-
maneutralität fördern als auch den Klimawandel reduzieren 
und die Nachhaltigkeit stärken.
Der aktuelle Bearbeitungsstand des Klimaschutzkonzepts 
wurde bereits am 28. November 2024 in der öffentlichen Ge-
meinderatssitzung vorgestellt.
Um allen Bürgerinnen und Bürgern die Möglichkeit zu bie-
ten, aktiv zur Weiterentwicklung der lokalen Klimaschutz-
strategie beizutragen, veranstaltet die Gemeinde Schöntal 
im Rahmen von Beteiligungsworkshops die Schöntaler Kli-
maschutztage. Bei diesen Beteiligungsworkshops haben 
alle Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, konkrete Maß-
nahmen und Ziele für eine nachhaltige Zukunft in Schöntal 
mitzuentwickeln und ihre Ideen und Anliegen in das Klima-
schutzkonzept einzubringen.
Wir laden Sie daher herzlich ein, an den folgenden Terminen 
teilzunehmen:
 - Dienstag, 18. Februar 2025 – Infrastruktur und Mobi-

lität
 - Mittwoch, 19. März 2025 – Erneuerbare Energie und 

Energieeffizienz
 - Donnerstag, 10. April 2025 – Klimawandelanpassung

jeweils von 17.30 bis 19.30 Uhr in der Halle Westernhau-
sen.
Die Workshops können einzeln besucht werden, jedoch 
empfehlen wir die Teilnahme an allen drei Veranstaltungen, 
da diese aufeinander aufbauen.
Folgende Tagesordnung ist für die Beteiligungsworkshops 
vorgesehen:
TOP 1  Begrüßung und Vorstellung zum Klimaschutzma-

nagement von Gemeinde und Landkreis
TOP 2  Vorstellung der Handlungsfelder
TOP 3  Workshop zur Entwicklung der Maßnahmen
TOP 4  Zusammenfassung und Ausblick
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und Ihre wertvollen Bei-
träge.
Gemeinsam können wir einen wichtigen Beitrag zur 
Klimaneutralität und Nachhaltigkeit für die Gemeinde 
Schöntal leisten.

Leinenpflicht für Hunde in Schöntal
Seit dem 17.2.2022 gilt in Schöntal die Leinenpflicht für Hunde im 
Innenbereich (§§ 30 – 34 Baugesetzbuch) – also innerorts. Sollte 
der Hund nicht aufs Wort des Begleiters hören, ist er weiterhin 
auch außerorts an der Leine zu führen. Wir bitten um Beachtung. 
Zuwiderhandlungen können mit einem Bußgeld belegt werden.
Verunreinigungen durch Hunde- und Pferdekot
Der Halter und/oder Führer eines Hundes hat nach der Poli-
zeiverordnung Schöntal dafür zu sorgen, dass der Hund seine 
Notdurft nicht auf Gehwegen, auf öffentlichen Plätzen, in öffent-
lichen Grün- und Erholungsanlagen oder auf Sportplätzen ver-
richtet. Dennoch dort abgelegte Exkremente sind unverzüglich 
zu beseitigen. Auch private Grundstücksbesitzer beschweren 

alle Kinder, die in einem gemeinsamen Haushalt leben), gege-
benenfalls auch Kinder, die keinen Verwandtschaftsstatus haben 
(Dauerpflegekinder).
Besonderer Förderbedarf
Wenn bei dem zur Aufnahme stehenden Kind durch eine ge-
eignete Stelle ein besonderer Förderbedarf festgestellt und be-
scheinigt wurde. Der besondere Förderbedarf kann in einer kör-
perlichen, geistigen oder seelischen Behinderung bestehen oder 
sich aus anderen Einschränkungen ergeben.
Ihr Weg zur Zentralen Vormerkung
1. Unter www.schoental.de finden Sie den Link zur Zentralen 

Vormerkung
2. Registrieren Sie sich auf der Startseite mit Ihrer E-Mail-Ad-

resse und einem Passwort Ihrer Wahl oder melden Sie sich 
mit Ihren vorhandenen Anmeldedaten an

3. Sie erhalten automatisch eine E-Mail (prüfen Sie ggf. Ihren 
Spam-Ordner)

4. Mit Ihrer E-Mail-Adresse und Ihrem Passwort können Sie 
sich dann im Zentralen Vormerksystem anmelden, eine Vor-
merkung erfassen sowie Änderungen vornehmen

5. Geben Sie die notwendigen Angaben zu sich und Ihrem Kind 
ein

6. Wählen Sie eine, zwei oder drei Kindertageseinrichtungen 
aus, für die Sie Ihr Kind in die Vormerkung aufnehmen lassen 
möchten

7. Speichern Sie den Fragebogen ab, damit ist Ihre Vormerkung 
registriert

8. Die Gemeinde Schöntal erhält nun vom System eine Mel-
dung, dass eine Vormerkung vorliegt

Bitte beachten Sie
 - Jedes Kind kann nur einmal vorgemerkt werden
 - Die Vormerkung ist aktuell lediglich für das Kindergartenjahr 

2025/2026 (Aufnahme bis einschl. 31.7.2026) möglich
 - Sie können max. 3 Wunschkindergärten angeben
 - Geschwisterkinder müssen einzeln vorgemerkt werden
 - Kinder, die in einer Krippengruppe betreut werden und bei de-

nen ein altersbedingter Wechsel in eine Kindergartengruppe 
ansteht, sind ebenfalls rechtzeitig im Zentralen Vormerksys-
tem zu erfassen

 - Die Kindertageseinrichtungen selbst nehmen keine Vormer-
kungen an

 - Bewahren Sie Ihre Anmeldedaten auf, da diese für Änderun-
gen und weitere Vormerkungen benötigt werden

Vorzulegende Dokumente:
Bitte laden Sie die folgenden Dokumente beim Ausfüllen der Vor-
merkung hoch:
 - Berufstätigkeit/Bildungsmaßnahme:

Im Falle der Berufstätigkeit/Bildungsmaßnahme ist ein entspre-
chender Nachweis beider Elternteile hochzuladen (Arbeitgeber-
bescheinigung, Bescheinigung Schule). Hinweis: Elternzeit zählt 
nicht als Berufstätigkeit!
 - Ganztagesplatz:

Bei einer Vormerkung für einen Ganztagesplatz ist als Nachweis 
eine Arbeitgeberbescheinigung beider Elternteile vorzulegen.
 - Absichtserklärung bei Zuzug:

Wenn Sie noch nicht in der Gemeinde Schöntal wohnen, son-
dern in der nächsten Zeit erst noch zuziehen werden, müssen 
Sie uns einen entsprechenden Nachweis vorlegen (Kopie Kauf-/
Mietvertrag, Nachweis Einwohnermeldeamt).
Bitte bringen Sie den entsprechenden Nachweis beim Aufnah-
megespräch in der Einrichtung mit:
 - Masern-Impfpflicht:

 Kinder ab dem vollendeten ersten Lebensjahr, die eine Kinderta-
geseinrichtung besuchen, müssen gegen Masern geschützt sein. 
Eltern müssen nachweisen, dass ihr Kind entweder geimpft ist 
(1. und 2. Impfung; durch Impfausweis) oder schon die Masern 
hatte (durch ärztliches Attest).

Das Aufnahmeverfahren
Beim Online-Verfahren handelt es sich zunächst nur um eine 
Vormerkung, die keinerlei Rechtsverbindlichkeit bzw. Zusiche-
rung eines Betreuungsplatzes zur Folge hat.
Wenn Ihr Kind in einer der gewählten Kindertageseinrichtungen 
aufgenommen werden kann, erhalten Sie eine Zusage per E-
Mail. Diese müssen Sie innerhalb der angegebenen Frist bestä-
tigen. Zusagen erfolgen frühestens 6 Monate vor dem geplanten 
Aufnahmedatum.
Alles Weitere ist dann im Aufnahmegespräch mit der jeweiligen 
Kindertageseinrichtung abzustimmen, in der Ihr Kind den Platz 
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sich immer wieder über Verunreinigungen auf ihren Grundstü-
cken. Wir möchten daher auf die Regelungen hinweisen. Bitte 
führen Sie entsprechende Mülltüten mit sich, die sie auch beim 
Bürgermeisteramt und den Ortschaftsverwaltungen zur Verfü-
gung gestellt bekommen, und entsorgen die Exkremente Ihres 
Hundes entsprechend in Müllbehältern. Auch Pferdekot haben 
Pferdehalter zu entsorgen. Verunreinigungen sind zu beseitigen.

Zurückschneiden von Hecken, Büschen und 
Bäumen
Bitte beachten Sie, dass das Zurückschneiden nur vom 1. Ok-
tober bis zum 28. Februar erlaubt ist. Außerhalb dieses Zeit-
raumes drohen Bußgelder, wenn das Zurückschneiden nicht von 
einer Behörde beispielsweise zur dringenden Sichtverbesserung 
für den Verkehr angeordnet wurde. Zulässig sind schonende 
Form- und Pflegeschnitte zur Beseitigung des Zuwachses der 
Pflanzen oder zur Gesunderhaltung von Bäumen. Weiteres re-
gelt § 39 Bundesnaturschutzgesetz.

Gehölzarbeiten an Bächen
Die Gemeinde führt die Gehölzarbeiten an Bächen regelmäßig 
durch. Sollten Sie Eigentümer eines angrenzenden Grundstücks 
sein und diese Arbeiten selbst durchführen, sprechen Sie dies 
bitte vorab mit dem Bauhof ab. Bitte beachten Sie auch den Zeit-
raum, in dem die Arbeiten nicht durchgeführt werden dürfen (1. 
März bis zum 30. September). Sollten Sie nicht auf den Bauhof 
zugehen, wird die Gemeinde die Arbeiten dann selbst durchfüh-
ren.

Parken verboten
Das Parken ist gem. § 12 StVO auf Gehwegen grundsätzlich 
unzulässig, außer es ist durch ein entsprechendes Verkehrszei-
chen erlaubt. Bitte halten Sie die Gehwege daher insbesondere 
für Kinder, Kinderwägen und ältere Menschen frei.
Beim Parken gilt generell, dass eine Restfahrbahnbreite von 3 
m vorhanden sein muss, damit der Rest der Straße noch gut 
befahrbar ist.
Auch ist das Parken an Kreuzungen und Einmündungen bis zu 
je 5 m von den Schnittpunkten der Fahrbahnkanten, soweit in 
Fahrtrichtung rechts neben der Fahrbahn ein Radweg baulich 
angelegt ist, vor Kreuzungen und Einmündungen bis zu je 8 m 
von den Schnittpunkten der Fahrbahnkanten nicht erlaubt.
Auf Vorfahrtsstraßen außerorts ist das Parken verboten.
Wir bitten um Beachtung.

Jährliche Bekanntmachung über die 
Widerspruchsrechte nach dem 
Bundesmeldegesetz (BMG)
Die melderechtlichen Vorschriften sehen vor, dass die Meldebe-
hörden persönliche Daten aus dem Melderegister weitergeben 
oder veröffentlichen können bzw. müssen.
Es besteht die Möglichkeit, in bestimmten Fällen der Weitergabe, 
der Veröffentlichung oder Nutzung der Daten zu widersprechen.
Die Widerspruchsrechte nach den Nummern 1 bis 5 können je-
derzeit – auch getrennt voneinander – mit einer schriftlichen Er-
klärung ausgeübt werden. Telefonisch kann die Erklärung nicht 
abgegeben werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten 
nicht übermittelt. Die Widersprüche gelten bis zu ihrem Wider-
ruf. Übermittlungssperren bzw. Widersprüche gegen eine der 
Datenübermittlungen nach Ziffer 1 bis 5, welche bereits im Mel-
deregister eingetragen sind, bleiben bestehen. In solchen Fällen 
brauchen Sie nicht erneut zu widersprechen.
Für die Eintragung des Widerspruchs in das Melderegister ist 
beim Bürgermeisteramt Schöntal das Bürgerbüro zuständig.
Die melderechtlichen Widerspruchsrechte
1.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an 

Parteien, Wählergruppen und andere Träger von Wahl-
vorschlägen bei Wahlen und Abstimmungen (§ 50 Abs. 
1 i.V.m. Abs. 5 Bundesmeldegesetz und § 2 Abs. 3 des 
baden-württembergischen Ausführungsgesetzes zum 
Bundesmeldegesetz)

 Die Meldebehörde darf Parteien, Wählergruppen und ande-
ren Trägern von Wahlvorschlägen im Zusammenhang mit 

Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher und kommunaler 
Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung vorange-
henden Monaten sogenannte Gruppenauskünfte aus dem 
Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter 
der betroffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft 
umfasst den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und 
derzeitige Anschriften sowie, sofern die Person verstorben 
ist, diese Tatsache (§ 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz). Die 
Geburtsdaten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mit-
geteilt werden. Die Person oder Stelle, der die Daten über-
mittelt werden, darf diese nur für die Werbung bei einer Wahl 
oder Abstimmung verwenden und hat sie spätestens einen 
Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu löschen oder zu 
vernichten.

 Bei Wahlen und Abstimmungen, an denen auch ausländi-
sche Unionsbürgerinnen und Unionsbürger teilnehmen kön-
nen, dürfen die Meldebehörden die in § 44 Absatz 1 Satz 
1 Bundesmeldegesetz (BMG) bezeichneten Daten (Famili-
enname, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften 
sowie, sofern die Person verstorben ist, diese Tatsache) 
sowie die Angaben über die Staatsangehörigkeiten dieser 
Unionsbürgerinnen und Unionsbürger nutzen, um ihnen In-
formationen von Parteien, Wählergruppen und anderen Trä-
gern von Wahlvorschlägen zuzusenden (§ 2 Absatz 3 des 
baden-württembergischen Ausführungsgesetzes zum Bun-
desmeldegesetz (BW AGBMG)). Die betroffenen Personen 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

2.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus 
Anlass von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, 
Presse oder Rundfunk und gegen die Datenübermittlung 
an das Staatsministerium (§ 50 Abs. 2 i.V.m. Abs. 5 Bun-
desmeldegesetz und § 12 Meldeverordnung)

 Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft 
aus dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von 
Einwohnern, darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bun-
desmeldegesetz (BMG) Auskunft erteilen über Familienna-
men, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift sowie Datum und Art 
des Jubiläums. Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder 
fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder 
folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes fol-
gende Ehejubiläum. Die Meldebehörde übermittelt darüber 
hinaus dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten, Daten der Jubi-
larinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst 
sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, 
Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art des 
Jubiläums (§ 12 Meldeverordnung).

 Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

 Jubilarinnen und Jubilare, die mit der Veröffentlichung und 
mit der Weitergabe Ihrer Daten nicht einverstanden sind, kön-
nen dies dem Bürgermeisteramt Schöntal schriftlich mitteilen.

 Wer in den vergangenen Jahren mit der Veröffentlichung 
nicht einverstanden war und dies bereits mitgeteilt hat, 
braucht sich nicht mehr zu melden. Die Daten werden auch 
weiterhin nicht veröffentlicht.

3.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Ad-
ressbuchverlage (§ 50 Abs. 3 i.V.m. Abs. 5 Bundesmelde-
gesetz)

 Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmelde-
gesetz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die 
das 18. Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über 
den Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige 
Anschriften.

 Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) ver-
wendet werden. Die betroffenen Personen, deren Daten 
übermittelt werden, haben das Recht, der Datenübermittlung 
zu widersprechen. Bei einem Widerspruch werden die Daten 
nicht an den Adressbuchverlag übermittelt. Der Widerspruch 
gilt bis zu seinem Widerruf.

4.  Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft (§ 42 Abs. 3 
Bundesmeldegesetz)
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Fr., 14.3.
20.00 Uhr

Generalver-
sammlung

Ober-
kessach

Schüt-
zenhaus

Schützenverein 
Oberkessach 
e.V.

Fr., 14.3. 
19.00 Uhr

Mitgliederver-
sammlung

Bieringen Clubraum 
Jagsttal-
halle

Vdk-Ortsver-
band Schöntal 
e.V.

Sa., 15.3.
19.00 Uhr

Jahreshauptver-
sammlung

Ober-
kessach

DRK-
Standort

DRK 
Oberkessach

Sa., 15.3.
19.00 Uhr

Jahreshaupt-
versammlung

Marlach Turnhalle Freiwillige 
Feuerwehr 
Schöntal

Mi., 19.3.
17.30 Uhr

Schöntaler 
Klimaschutztage

Western-
hausen

Turnhalle Gemeinde 
Schöntal

Sa., 29.3.
19.30 Uhr

Konzert Ober-
kessach

Turnhalle Musikverein 
Oberkessach 
e.V.

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag
26.2.  Elisabeth Rüdinger, Sindeldorf  80 Jahre
 3.3.  Ingeborg Hahn, Oberkessach  70 Jahre

Aus den OrtschaftenAus den Ortschaften

Markt

Ende der Winterpause beim Markt 
Westernhausen
Am 4. März ist es wieder so weit: Ab 14.30 Uhr findet an der 
gewohnten Stelle auf dem Bahnhofsgelände in Westernhausen 
bis auf Weiteres an jedem 1. Dienstag im Monat der Markt statt.
Die Händler, die bereits vor der Sommerpause dabei waren, wer-
den auch in nächster Zeit voraussichtlich auf dem Wochenmarkt 
vertreten sein.
Dies sind
 - Forellenzucht Dürr
 - Irmgard Specht (Marmelade, selbst gemachte Liköre, Socken 

usw.)
 - Thomas Walz (Staubsauger und andere Produkte der Fa. Vor-

werk)
 - Sancakli Feinkost (Antipasti und andere mediterrane Spezia-

litäten)
 - Sara Paratschek (Honig und andere Bienenprodukte).

Kurzfristige Ausfälle, z. B. wegen Krankheit, können leider nicht 
ausgeschlossen werden, daher ohne Gewähr.
Zusätzlich zum Schöntal Aktuell wird über Änderungen beim 
Markt auch auf der Internetseite der Gemeinde Schöntal infor-
miert. Die Internetseite der Gemeinde finden Sie unter dem Link 
https://www.schoental.de/de/startseite. Dort gibt es in der Rubrik 
„Leben und Wohnen“ Infos zum Markt oder alternativ über den 
Direktlink https://www.schoental.de/de/leben-wohnen/wochen-
markt-schoental-westernhausen.
Der Dorf- und Kulturverein Westernhausen informiert auch über 
Facebook und Instagram über den Markt. Die dortigen Informati-
onen sind aktueller als im Amtsblatt und auf der Internetseite. Die 
Facebook-Gruppe hat die Bezeichnung „Dorf- und Kulturverein 
Westernhausen e.V.“, 
Direktlink https://www.facebook.com/groups/757412925836022/.
Der Instagram-Account des Dorf- und Kulturvereins heißt 
@dukv_westernhausen.
Bitte informieren Sie hierüber die Mitbürger, die das Schöntal Ak-
tuell nicht lesen.
Die Anlieger und sonstigen Nutzer der Parkplätze werden gebe-
ten, diese an den Markttagen frei zu halten.

 Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsge-
setzes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung 
aufgeführten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen 
Religionsgesellschaft an die betreffenden Religionsgesell-
schaften. Die Datenübermittlung umfasst auch die Familien-
angehörigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern 
von minderjährigen Kindern), die nicht derselben oder keiner 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft angehören. Die 
Datenübermittlung umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- 
und Familiennamen, früheren Namen, Geburtsdatum und 
Geburtsort, Geschlecht oder derzeitigen Anschriften. Die Fa-
milienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht 
die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des Steuerer-
hebungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbindung wird 
der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Datenempfänger 
bei der Übermittlung mitgeteilt. Der Widerspruch gilt bis zu 
seinem Widerruf.

5. Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundes-
wehr (§ 36 Abs. 2 Bundesmeldegesetz)

 Die Gemeinde Schöntal als zuständige Meldebehörde ist 
verpflichtet, jährlich bis spätestens zum 31. März Daten an 
das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundes-
wehr zu übermitteln. Zweck der Datenübermittlung ist die 
Übersendung von Informationsmaterial über die Tätigkeit der 
Streitkräfte, da Frauen und Männer, die Deutsche im Sinne 
des Grundgesetzes sind, freiwilligen Wehrdienst leisten kön-
nen. (§§ 58 b und c des Gesetzes über die Rechtsstellung 
der Soldaten – Soldatengesetz). Dabei handelt es sich um 
folgende Daten zu Personen mit deutscher Staatsangehörig-
keit, die im folgenden Jahr volljährig werden:
1. Familienname
2. Vornamen
3. Gegenwärtige Anschrift

 Nach § 36 Abs. 2 des Bundesmeldegesetzes besteht das 
Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Das Wider-
spruchsrecht betrifft die Personen mit deutscher Staatsange-
hörigkeit, die das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben. 
Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Veranstaltungskalender

März 2025
Sa., 1.3. Altpapier-

sammlung
Ober-
kessach

DJK Jugend-
abteilung 
Oberkessach

Sa., 1.3. Altpapier-
sammlung

Western-
hausen

SV Western-
hausen e.V.

Sa., 1.3.
18.00Uhr

Fasching Berlichin-
gen

Bürger-
zentrum

SV Berlichin-
gen e.V.

Sa., 1.3.
19.02 Uhr

DJK-Fasching 
mit DJ Aitman

Ober-
kessach

Turnhalle DJK Sport-
gemeinschaft 
Oberkessach

Sa., 1.3.
20.00 Uhr

Fasching Bieringen Jagsttal-
halle

Dorf- und Kul-
turverein – BfB 
und Bieringer 
Vereine

Sa.. 1.3.
20.00 Uhr

Ortsfasching Western-
hausen

Halle Närrische 
Houlzschläichl

Di., 4.3.
14.00 Uhr

Kinderfasching Bieringen Jagsttal-
halle

Dorf- und Kul-
turverein – BfB
Musikkapelle 
Bieringen

Fr., 7.3.
18.00 Uhr
19.30 Uhr

Jahreshauptver-
sammlung und
anschließender 
Klimastammtisch

Western-
hausen

Gasthaus 
zum 
Ochsen

Klimateam 
Schöntal e.V.

Sa., 8.3. Altpapier-
sammlung

Bieringen DJK-TSV 
Bieringen e.V.

Sa., 8.3.
19.30 Uhr

Mitgliederver-
sammlung

Winzen-
hofen

Gasthaus 
Lamm

FV Marlach-
Winzenhofen 
e.V.

Regional denken - Regional handeln
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Berlichingen

Ortschaftsverwaltung geschlossen
Die Ortschaftsverwaltung Berlichingen ist am Montag, 3.3.2025 
geschlossen.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Bürgermeis-
teramt Schöntal, Tel. 07943/9100-0.
Um Beachtung und Kenntnisnahme wird gebeten.

Bieringen

Ortschaftsverwaltung geschlossen
Die Ortschaftsverwaltung bleibt weiterhin geschlossen.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Bürgermeis-
teramt Schöntal unter Tel. 07943/9100-10.
Die wöchentliche Sprechstunde entfällt künftig.
Wenn Sie ein Anliegen haben, melden Sie sich telefonisch oder 
per E-Mail bei mir.
gez. Carolin Mark, Ortsvorsteherin

Westernhausen

Ortschaftsverwaltung geschlossen
Die Ortschaftsverwaltung Westernhausen ist am Dienstag, 
4.3.2025 geschlossen.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das Bürgermeis-
teramt Schöntal, Tel. 07943/9100-0.
Um Beachtung und Kenntnisnahme wird gebeten.

Flurputzaktion
Auch dieses Jahr wollen wir in Westernhausen wieder eine Flur-
putzaktion durchführen, und zwar am Samstag, 8. März. Für den 
Fall, dass das Wetter extrem schlecht ist, haben wir für den 22. 
April einen Ersatztermin eingeplant. Wenn die Flurputzaktion auf 
den Ersatztermin verschoben werden muss, informieren wir darü-
ber kurzfristig auf den Facebook- und Instagram-Seiten des Dorf- 
und Kulturvereins Westernhausen. Die Facebook-Gruppe hat 
die Bezeichnung „Dorf- und Kulturverein Westernhausen e.V.“, 
Direktlink https://www.facebook.com/groups/757412925836022/
Der Instagram-Account des Dorf- und Kulturvereins heißt 
@dukv_westernhausen.
Treffpunkt ist um 9.00 Uhr bei den Parkplätzen am Bahnhof. Alle 
Mitbürgerinnen und Mitbürger, die etwas Sinnvolles für unsere 
Umwelt und das Landschaftsbild tun wollen, sind herzlich zur 
Unterstützung eingeladen. Kinder unter der 5. Klasse sollten 
aber nur in Begleitung eines Erwachsenen teilnehmen.
Bitte möglichst Handschuhe, einen Eimer, Warnweste und dem 
Wetter angepasste und auch für Gebüsch geeignete Kleidung 
und Schuhe mitbringen. Traktoren mit Anhänger, Müllsäcke und 
Greifer stehen zur Verfügung.
Damit wir besser planen können, wie viel Vesper wir benötigen, 
ist es hilfreich, wenn sich die Helfer spätestens drei Tage vorher 
unter Westernhausen@Schoental.de oder telefonisch unter der 
Nr. 942851 bei mir melden. Spontane Helfer sind natürlich auch 
willkommen.
Die Ortschaft Westernhausen freut sich auf viele tatkräftige Helfer.
gez. Joachim Specht, Ortsvorsteher

Winzenhofen

Schornsteinfeger
Die erste Schornsteinreinigung 2025 mit den anfallenden Aus-
brennarbeiten erfolgt in Winzenhofen und Hesslingshof voraus-
sichtlich ab Montag, 3.3.2025.
Schornsteinfegermeister
Markus Schmidt

FeuerwehrnachrichtenFeuerwehrnachrichten

Freiwillige Feuerwehr Schöntal

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024
Samstag, 15.3.2025 um 19.00 Uhr in der Turnhalle Marlach
 1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnung
 2. Totenehrung
 3. Bericht des Kommandanten
 4. Bericht des Jugendfeuerwehrwarts
 5. Bericht des Altersobmanns
 6. Bericht des Kassiers
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Entlastung des Kassiers
 9. Grußwort von Herrn Bürgermeister Scholz
10. Ehrungen
11. Beförderungen
12. Grußworte der Gäste
13. Sonstiges
14. Schlusswort des Kommandanten
gez. Armin Walz, Kommandant

Landwirtschaftliche NachrichtenLandwirtschaftliche Nachrichten

Bio-Schwein – professionelle Zerlegung 
und ganzheitliche Verwendung von Kopf bis 
Schwanz
Hohenloher Lebensmittelschule: Seminar für Auszubil-
dende, Fachkräfte und Quereinsteiger/-innen aus Hotellerie, 
Gastronomie und Hauswirtschaft am 11. März
Im Rahmen der Hohenloher Lebensmittelschule finden dieses 
Jahr wieder Seminartage für Auszubildende, Fachkräfte und 
Quereinsteiger/-innen aus Hotellerie, Gastronomie und Haus-
wirtschaft statt. Der nächste Termin ist am Dienstag, 11. März 
2025 von 8.00 bis 16.30 Uhr, mit dem Thema „Bio-Schwein – 
professionelle Zerlegung und ganzheitliche Verwendung von 
Kopf bis Schwanz“ unter der Leitung von Bio-Spitzenkoch Jür-
gen Andruschkewitsch.
Heimische Lebensmittel zu köstlichen Speisen verarbeiten und 
darüber hinaus auch noch erleben, wo die Lebensmittel herkom-
men und wie sie erzeugt werden – darauf liegt der Schwerpunkt 
der Hohenloher Lebensmittelschule. Der Seminartag umfasst 
eine Exkursion auf den Erzeugerschlachthof Schwäbisch Hall-
Hessental sowie einen Koch-Workshop in der Akademie für 
Landbau und Hauswirtschaft Kupferzell.
Die Teilnehmenden lernen die Zerlegungstechnik konkret am 
Beispiel einer Schweinehälfte und erhalten kreative Impulse für 
die ganzheitliche Verwendung. Im Anschluss werden die Produk-
te unter Anleitung erfahrener Küchenexpertinnen und -experten 
verarbeitet und gemeinsam verkostet.
Anmeldeschluss: Dienstag, 4. März 2025
Die Anmeldung erfolgt über das Anmeldeportal des Hohenlohe-
kreises unter folgendem Link:
http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de
Pro Teilnehmer/in entsteht eine Eigenbeteiligung an den Kosten 
in Höhe von 70 €. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Weitere Informationen gibt es bei Adelheid Andruschkewitsch 
unter info@kuechentrainer.de oder telefonisch unter 07907/2294 
oder bei Eva-Maria Kötter unter eva-maria.koetter@hohnlohe-
kreis.de bzw. Tel. 07940/181630.

Geflügelpest: Allgemeinverfügung zur 
Festlegung einer Überwachungszone im 
Hohenlohekreis erloschen
Kein weiteres Seuchengeschehen im Landkreis Schwäbisch 
Hall – Allgemeinverfügung auch dort aufgehoben
Die Allgemeinverfügung des Hohenlohekreises zur Festlegung 
einer Überwachungszone wegen des Ausbruchs der Geflügel-
pest im Nachbarlandkreis Schwäbisch Hall ist aufgehoben. 
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Uhr, zu einem Vortrag von Prof. Dr. Thomas Schnabel ins Zen-
tralarchiv im Schloss Neuenstein zum Thema „Wendel Hipler – 
Politischer Kopf im Bauernkrieg?“ ein.
Wendel Hipler hatte viele Jahrzehnte verschiedenen hohenlo-
hischen Grafen gedient und war dabei auch zu einem ansehn-
lichen Vermögen gekommen. Allerdings überwarf er sich mit 
seinen früheren Dienstherren. Es kam zu jahrelangen, meist 
gerichtlichen, teilweise auch gewaltsam ausgetragenen Ausein-
andersetzungen. 1525 schloss er sich den aufständischen Bau-
ern an. Berühmt wurde er durch die geplante Einberufung eines 
Bauernparlaments im Mai 1525 nach Heilbronn, das sich mit 
einer Reichsreform beschäftigen sollte. Sein Einladungsschrei-
ben gehört zu den wichtigen politischen Zeugnissen des Bau-
ernkrieges. Aufgrund der vernichtenden Niederlage der Bauern 
bei Böblingen am 12. Mai 1525 trat das Bauernparlament nie zu-
sammen. Hipler floh und geriet später in die Gefangenschaft des 
Pfalzgrafen, dem er zuvor gedient hatte. Er starb im September 
1526 in Heidelberg in der Haft.
Die Rolle Wendel Hiplers wird in die allgemeine Geschichte des 
Bauernkriegs in unserer Region eingebettet werden. Abschlie-
ßend soll noch auf eine beeindruckende Nachwirkung der dama-
ligen Ereignisse eingegangen werden. Trotz der verheerenden 
Niederlagen der Bauern, mit vermutlich deutschlandweit 100.000 
toten Bauern, hatte die Angst vor einem neuen Bauernkrieg auch 
noch über 300 Jahre später in der Region einen festen Platz in 
der Erinnerung, wie die Ereignisse im März 1848 zeigten.
Der Eintritt ist frei und ohne Anmeldung für die Präsenz-Teilnah-
me.
Anmeldung für die Online-Teilnahme ausschließlich über den 
Link: https://eveeno.com/hipler.

Zusammen stärker – Wie Netzwerke betriebliche 
Mobilität erfolgreicher machen
Kleine und mittlere Unternehmen profitieren von gemeinsa-
men Lösungen und Synergien
Die betriebliche Mobilität stellt viele Unternehmen vor wachsen-
de Herausforderungen. Während große Konzerne umfassende 
Mobilitätskonzepte entwickeln und umsetzen können, sehen 
sich kleine und mittlere Unternehmen (KMU) häufig mit struk-
turellen und finanziellen Hürden konfrontiert. Ein eigenes Mobi-
litätsbudget für Mitarbeitende, ein flächendeckendes Ladeinfra-
strukturkonzept oder gar ein Pool alternativer Dienstfahrzeuge? 
Für viele KMU sind solche Maßnahmen wirtschaftlich schwer 
darstellbar, da die geringe Mitarbeiterzahl die Rentabilität sol-
cher Investitionen mindert.
Das Ergebnis sind oft ineffiziente Insellösungen: Während ein 
Unternehmen ungenutzte Parkplätze aufweist, kämpft das Nach-
barunternehmen mit Parkplatzmangel. Ladesäulen bleiben un-
genutzt, und attraktive Alternativen zum klassischen Dienstwa-
gen werden nicht ausgeschöpft, da ihre Umsetzung für einzelne 
Betriebe unrentabel erscheint. Die Lösung? Kooperationen und 
Netzwerke.
Durch gezielte Zusammenarbeit können Unternehmen Res-
sourcen effizienter nutzen, bestehende Infrastruktur gemeinsam 
betreiben und voneinander lernen. Praxisbeispiele zeigen, dass 
gemeinsam genutzte Mobilitätsbudgets, geteilte Ladeinfrastruk-
tur oder standortübergreifende Fahrgemeinschaften nicht nur 
Kosten reduzieren, sondern auch die Akzeptanz nachhaltiger 
Mobilitätslösungen bei den Mitarbeitenden steigern. Doch wie 
lassen sich solche Synergien erfolgreich umsetzen? Und welche 
Modelle haben sich bereits bewährt?
Diesen Fragen widmet sich die Online-Veranstaltung „Verkehr(t) 
gedacht? – Zusammenarbeit? Betriebliche Mobilität regeln wir 
innerhalb der Werkstore!“ am Donnerstag, 27. Februar 2025 von 
11.00 bis 12.00 Uhr. Patrick Ansbacher vom B.A.U.M. e.V. gibt 
in einem Impulsvortrag praxisnahe Einblicke, wie Unternehmen 
durch Kooperationen ihre betriebliche Mobilität effizienter und 
nachhaltiger gestalten können.
Die Veranstaltung richtet sich an Unternehmen, die innovative 
Wege in der Mitarbeitermobilität erkunden und von bestehenden 
Netzwerken profitieren möchten. Neben fachlichen Impulsen 
bietet das Event auch eine Plattform für den Austausch mit an-
deren Unternehmen und die Möglichkeit, wertvolle Kontakte für 
zukünftige Kooperationen zu knüpfen.
Anmeldung zur Veranstaltung: https://eveeno.com/verkehrt_ge-
dacht_27022025

Da die Allgemeinverfügungen des Landratsamtes Schwäbisch 
Hall zur Festlegung der Schutz- und Überwachungszonen vom 
14. Januar 2025 und 5. Februar 2025 mangels Hinweisen auf 
ein weiteres Seuchengeschehen mittlerweile aufgehoben wur-
den, verliert auch die Allgemeinverfügung (Überwachungszone) 
des Hohenlohekreises ihre Gültigkeit.

Pflanzenschutz – Obstbau mit Sachkunde
Fortbildungsveranstaltung am 10. März in Adolzfurt
Der Kreisobstbauverein Öhringen lädt in Zusammenarbeit mit 
dem Landwirtschaftsamt des Hohenlohekreises alle Obstbauern 
und Interessierte zu einer Fortbildung im Bereich Pflanzenschutz 
– Obstbau mit Sachkunde am Montag, 10. März, um 19.00 Uhr in 
der Weinkellerei Hohenlohe in Adolzfurt ein. Christine Cent und 
Matthias Kappler von der überregionalen Pflanzenschutzbera-
tung sowie Manuel Geiser vom RP Stuttgart informieren gemein-
sam mit dem Beratungsdienst Obstbau Hohenlohe-Neckar e.V.
Mit einem Rückblick auf 2024 und einem Ausblick auf das kom-
mende Obstjahr wird die aktuelle Krankheits- und Schädlings-
situation sowie der Stand der Pflanzenschutzmittelzulassungen 
im Mittelpunkt stehen. Die Veranstaltung ist nach § 9 Pflanzen-
schutzgesetz als zweistündige Fortbildungsveranstaltung aner-
kannt.
Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich.

Start des Nitratinformationsdienstes 2025
Annahmestellen sind ab sofort geöffnet.
Im Hohenlohekreis stellen sich ab sofort wieder drei landwirt-
schaftliche Betriebe als Anlaufstellen des Nitratinformations-
dienstes (NID) zur Verfügung:
 - Fritz Strecker, Öhringen-Büttelbronn Tel. 0151/23694318
 - Martin Mütsch, Schöntal-Bieringen, Tel. 0162/2141105
 - Friedrich Breuninger, Ingelfingen-Hermuthausen,

 Tel. 0162/7343834
Die Probenahme erfolgt durch die Landwirte selbst. Die nötigen 
Utensilien, wie z.B. Bohrstöcke, Transportbehälter für Boden-
proben bzw. Gülleproben, können bei den Anlaufstellen abge-
holt werden. Hier können auch Grundbodenuntersuchungen und 
Gülleproben zur Laboruntersuchung abgegeben werden.
Weitere Auskünfte erteilt das Landwirtschaftsamt des Hohenlo-
hekreises unter Tel. 07940/18-1622 und -1620.

BehördeninfosBehördeninfos

Landratsamt Hohenlohekreis
Online-Vortrag „Essen wie die Großen“
Kindgerechte Kost nach dem ersten Lebensjahr
Unter dem Motto „Essen wie die Großen“ bietet das Landwirt-
schaftsamt des Hohenlohekreises am Mittwoch, 19. März 2025, 
von 9.30 bis 11.00 Uhr einen Online-Vortrag für interessierte El-
tern an.
Sobald aus dem Baby ein Kleinkind geworden ist, interessiert 
es sich mehr und mehr für das Familienessen. Wie eine ausge-
wogene Familienkost aussieht, die den Bedürfnissen der Kinder 
(1 – 3 Jahre), aber auch denen der Erwachsenen gerecht wird. 
Diese und viele weitere Fragen werden im Rahmen des Vortrags 
geklärt. Neben zahlreichen Informationen zur richtigen Auswahl 
der Lebensmittel gibt es viele Tipps, wie man seinem Kind ein 
ausgewogenes Essverhalten mit auf den Weg gibt.
Der Online-Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative Be-
wusste Kinderernährung (BeKi) statt und wird von BeKi-Referen-
tin Andrea Häusele gehalten. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist bis Mittwoch, 12. März 2025 unter http://
anmeldung-lawiamt.lra-hok.de erforderlich. Genauere Informati-
onen sowie der Teilnahme-Link werden am Tag vor der Veran-
staltung per E-Mail verschickt.

Wendel Hipler – Politischer Kopf im Bauernkrieg?
Vortrag von Prof. Dr. Thomas Schnabel am 13. März in Neu-
enstein – Teilnahme auch online möglich
Das Kreisarchiv Hohenlohekreis und das Hohenlohe-Zentralar-
chiv Neuenstein laden am Donnerstag, 13. März 2025, 19.00 
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Notdienste/Soziale DiensteNotdienste/Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschaftsdienst
28.2.  Rats-Apotheke, Forchtenberg, Tel. 07947/9434050
 1.3.  Bauland-Apotheke, Adelsheim, Tel. 06291/62130
 1.3.  Rats-Apotheke, Öhringen, Tel. 07941/8264

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Für die Gesamtgemeinde Schöntal gilt für die Werktagsnächte, 
Sonn- und Feiertage und außerhalb der Sprechstundenzeiten 
die Notdienstnummer 116117 (Anruf ist kostenlos). Bei lebens-
bedrohenden Notfällen ist die Rettungsleitstelle/Notarzt unter 
112 jederzeit erreichbar.

Allgemeine Bereitschaftspraxis Öhringen
Hohenloher Krankenhaus Öhringen
Bereitschaftspraxis Öhringen, Kastellstraße 5, 74613 Öhringen
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10.00 – 18.00 Uhr

Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte, unter Tel. 0711/96589700 
oder docdirekt.de

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 0761/12012000 oder www.kzvbw.de
Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer 0761/12012000
Bereitschaftsdienstsuche der KZV BW
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Kinder- und Jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Zentrale Bereitschaftspraxis am DIAK in Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten jeweils an den Wochenenden und Feiertagen 
von 9.00 bis 15.00 Uhr
Eltern können ohne Voranmeldung mit ihren Kindern in die Be-
reitschaftspraxis kommen. Zentrale Rufnummer 116117.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) für 
Patienten mit Hals-, Nasen-, Ohrenerkrankungen
Zentrale Rufnummer 116117
Bereitschaftspraxis HNO Heilbronn
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20 – 26, Heilbronn
Sa., So. und Feiertag, 10.00 – 20.00 Uhr

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon 116117
Augenärztliche Bereitschaftspraxis in den SLK-Kliniken Heil-
bronn, Klinikum am Gesundbrunnen, Am Gesundbrunnen 20 – 
26, Heilbronn
Fr., 16.00 – 22.00 Uhr, Sa., So., Feiertage, 10.00 – 20.00 Uhr

Allgemeiner Sozialer Dienst des Landratsamtes 
Hohenlohekreis
Der Allgemeine Soziale Dienst des Landratsamtes Hohenlohe-
kreis informiert, berät und unterstützt Familien, Eltern, Kinder 
und Jugendliche bei Erziehungsschwierigkeiten, in Notlagen, bei 
familiären Problemen und in Trennungs- und Scheidungssitua-
tionen.
Die für Schöntal zuständige Bezirkssozialarbeiterin, Frau Foh-
rer, erreichen Sie im Landratsamt Hohenlohekreis unter Telefon 
07940/18-1436.

Demenzberatungsstelle im Hohenlohekreis
Ansprechperson: Frau Sonja Protzer
Tel. 07940/9225-16, E-Mail sonja.protzer@drk-hohenlohe.de

Pflegestützpunkt Hohenlohekreis
Würzburger Straße 30, 74653 Künzelsau
Neutrale Beratung im Vor- und Umfeld der Pflege
Telefon 07940/18-1866, 18-1867, 18-1799
pflegestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung auch in Öhrin-
gen, Poststraße 60

kit - Familiäre Kindertagesbetreuung
Hohenlohekreis
Tiele-Winckler-Straße 54
Tel. 07941/6084-890, Fax 07941/6084-17
erziehungsberatung-hohenlohe@jhfh.friedenshort.de
Wir sind für Sie da
in Öhringen
Mo. bis Fr., 8.00 bis 17.00 Uhr
Tiele-Winckler-Str. 54, 74613 Öhringen
in Künzelsau
Mo., Di. und Do., 9.00 bis 17.00 Uhr
im Nebengebäude C des Landratsamts in Künzelsau (Allee 16/
Stuttgarter Straße)
Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Beratungsstelle unter-
liegen der Schweigepflicht.
Die Beratung ist für Sie kostenfrei.
Beratungen können face to face, telefonisch und über Videote-
lefonie stattfinden.

Generationenbündnis SchöntalGenerationenbündnis Schöntal

Ansprechpartner
Bereich 1: Cornelia Oster,
Telefon 0175/2198618
Berlichingen, Kloster Schöntal,
Rossach inkl. Höfe
Bereich 2: Waltraud Schaffert, Telefon 0175/2133854
Oberkessach, Bieringen, Aschhausen inkl. Höfe
Bereich 3: Wilfried Tittl, Telefon 0160/99665128
Westernhausen, Winzenhofen, Marlach, Sindeldorf inkl. Höfe
Telefonzeiten
Montag bis Freitag jeweils von 8.30 bis 18.00 Uhr
Bitte rechtzeitig vor dem gewünschten Termin anrufen.
http://generationenbuendnis-schoental.de/

Kirchliche NachrichtenKirchliche Nachrichten

Grußwort
Demokratische Freiheit
Am vergangenen Sonntag haben wir gewählt. Viel mehr Men-
schen als in den vergangenen Jahren haben unsere demokra-
tische Freiheit genutzt, um nach bestem Wissen und Gewissen 
ihre Stimme abzugeben. Gott sei Dank haben wir in unserem 
Land diese Freiheit! Und gut, dass so vielen Menschen wieder 
bewusst geworden ist, wie wichtig es ist, diese auch zu nutzen. 
Der Apostel Paulus hat viel über die Freiheit nachgedacht: Was 
bedeutet es für einen Christenmenschen, frei zu sein? Für ihn 
ist der Maßstab der Freiheit Jesus Christus. Paulus schreibt, die 
Freiheit eines Christen bedeute, sich in aller Freiheit an ihm, das 
heißt an seinem Wesen, an seinem Leben und an seiner Liebe 
zu orientieren. Egal, wie andere darüber denken.
Renate Schünemann, Pfarrerin

Ökumenische Nachrichten
Frauen aller Konfessionen laden ein zum Weltgebetstag am 
7. März
Christinnen der Cookinseln – einer Inselgruppe im Südpazifik, 
viele, viele tausend Kilometer von uns entfernt – laden ein, ihre 
positive Sichtweise zu teilen: Wir sind „wunderbar geschaffen“ 
und die Schöpfung mit uns.
Ein erster Blick auf die 15 weit verstreut im Südpazifik liegenden 
Inseln könnte dazu verleiten, das Leben dort nur positiv zu se-
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besichtigt. Mit ihren schönen Glasfenstern und der bunten Aus-
malung im Inneren der Kirche beeindruckte sie viele Besucher.
Danach machte sich die Gruppe auf den ca. 6 km langen Weg, 
um gemeinsam die Natur zu entdecken, in Stille zu gehen und 
den Impulsen zu lauschen.
Ein Teilnehmer meinte: „Solch eine Wanderung ist wie Beten mit 
den Füßen.“
Wir sind für Sie da
Notfalltelefon: 0151/61499973
Homepage: se-schoental.drs.de
Pfr. Dr. Guido Bömer
Tel. 07943/940053, E-Mail: Guido.Boemer@drs.de
Pfr. Thomas Noorammackal
Tel. 07943/940061, mobil: 0176/89033327
E-Mail: nooranbiju@gmail.com
Gemeindereferentin Birgit Keilbach
im Moment nur per E-Mail erreichbar: birgit.keilbach@drs.de
Kath. Pfarramt Bieringen, Frau Claudia Schmierer
Tel. 07943/2842, E-Mail: StKilian.Bieringen@drs.de
Öffnungszeiten: Di. 8.00 – 12.00 Uhr, Do. 8.00 – 12.00 und 14.00 
– 18.00 Uhr
Kath. Pfarramt Kloster Schöntal, Frau Martina Kretzschmar
Tel. 07943/2406, E-Mail: StJoseph.KlosterSchoental@drs.de
Öffnungszeiten: Mo. 9.00 – 12.00 Uhr, Di. 15.00 – 18.00 Uhr,
Do. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr
Kath. Pfarramt Westernhausen, Frau Annette Karl
Tel. 07943/446, E-Mail: StMartinus.Westernhausen@drs.de
Öffnungszeiten: Mi. 18.00 – 20.00 Uhr, Do. und Fr. 9.00 – 12.00 
Uhr
Gesamtkirchenpfleger Heinrich Schega
Klosterhof 18, 74214 Kloster Schöntal
Tel. 07943/5330000, E-Mail: Heinrich.Schega@kpfl.drs.de
Konto der Kath. Seelsorgeeinheit Schöntal
Sparkasse Hohenlohe, 55 62251550 0220043452

St. Sebastian Berlichingen

Mittwoch, 5.3. – Aschermittwoch
18.00 Uhr  Abendmesse mit Austeilung des Aschenkreuzes
Vorschau
Freitag, 7.3.
19.00 Uhr  Weltgebetstag der Frauen im Gemeindehaus
 anschl. gemütliches Beisammensein

St. Kilian Bieringen

Mittwoch, 5.3.
18.00 Uhr  Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung und 

Austeilung des Aschenkreuzes
Bücherei
Die Bücherei im katholischen Gemeindehaus Sankt Kilian ist am 
Samstag, 1. März von 13,00 bis 14.00 Uhr geöffnet. Wir freuen 
uns auf viele Besucher.
Das Bücherei-Team
Friedhof Bieringen
Die Grabreihen 7 und 8 werden am 29. März nach Beendigung 
der Ruhezeit aufgelöst und eingeebnet. Wir bitten die Angehöri-
gen, die Gräber rechtzeitig abzuräumen.
Vielen Dank.

Mariä Heimsuchung Jagsthausen

Samstag, 1.3.
18.00 Uhr  Vorabendmesse

St. Georg Marlach

Sonntag, 2.3.
10.30 Uhr  Sonntagsmesse
Freitag, 7.3. – Weltgebetstag der Frauen
18.30 Uhr  Veranstaltung zum Weltgebetstag in der Pfarrkirche, 

anschl. Beisammensein im Pfarrhaus

St. Johannes Oberkessach

Termine
Sonntag, 2.3.
 9.00 Uhr  Sonntagsmesse
Mittwoch, 5.3.
19.30 Uhr  Abendmesse mit Austeilung des Aschenkreuzes

hen. Es ist ein Tropenparadies und der Tourismus der wichtigste 
Wirtschaftszweig der etwa 15.000 Menschen, die auf den Inseln 
leben.
Ihre positive Sichtweise gewinnen die Schreiberinnen des Welt-
gebetstags-Gottesdiensts aus ihrem Glauben. Wir sind eingela-
den, die Welt mit ihren Augen zu sehen, ihnen zuzuhören, uns 
auf ihre Sichtweisen einzulassen.
Sie sind herzlich eingeladen, am Freitag, 7. März 2025 einen der 
ökumenischen Weltgebetstags-Gottesdienste in den Gemeinden 
unserer Seelsorgeeinheit zu besuchen
 - in Sindeldorf um 18.00 Uhr in der Pfarrkirche
 - in Marlach um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche
 - in Oberkessach um 18.30 Uhr im Gemeindehaus
 - in Aschhausen um 19.00 Uhr im Gemeindehaus
 - in Berlichingen um 19.00 Uhr im Gemeindehaus
 - in Bieringen um 19.00 Uhr im Gemeindehaus
 - in Schleierhof um 19.00 Uhr in der Pfarrkirche im Schleierhof
 - in Schöntal um 19.00 Uhr im Gemeindehaus in Berlichingen
 - in Sindringen im ev. Gemeindehaus
 - in Westernhausen um 19.00 Uhr im Haus am Sternbach (DRK-

Raum)
 - in Widdern um 19.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Oln-

hausen
Nach den Gottesdiensten sind Sie jeweils noch ganz herzlich 
eingeladen, den Abend bei einer Tasse Tee, mit Gebäck, zum 
Teil mit landestypischen Spezialitäten bei guten Gesprächen 
ausklingen zu lassen.

Seelsorgeeinheit Schöntal
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Samstag, 1.3.  
Jagsthausen 18.00 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 2.3.  
Die Kinder dürfen gerne verkleidet in die Gottesdienste 
kommen!  
Schöntal  9.00 Uhr Sonntagsmesse 
   in der Klosterkirche
Oberkessach  9.00 Uhr Sonntagsmesse
Marlach 10.30 Uhr Sonntagsmesse
Westernhausen 10.30 Uhr Sonntagsmesse
Mittwoch, 5.3. – Aschermittwoch  
Bieringen 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
   mit Kommunionausteilung und Aus-

teilung des Aschenkreuzes
Berlichingen 18.00 Uhr Abendmesse 
   mit Austeilung des Aschenkreuzes
Westernhausen 18.00 Uhr Abendmesse 
   mit Austeilung des Aschenkreuzes
Oberkessach 19.30 Uhr Abendmesse 
   mit Austeilung des Aschenkreuzes
Donnerstag, 6.3.  
Schleierhof 19.00 Uhr Abendmesse 
   mit Austeilung des Aschenkreuzes

 
 Foto: Gerlinde Fluhrer
Walk & Talk in Aschhausen
Am Samstag, 15. Februar trafen sich bei winterlichem Wetter 27 
Frauen und Männer in Aschhausen, um gemeinsam einen Teil 
der Seelsorgeeinheit per Fuß zu erkunden. Nach einer kurzen 
Begrüßung am Gemeindehaus wurde die Aschhäuser Kirche 
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St. Joseph Kloster Schöntal

Mitteilungen der Kath. Kirchengemeinde Kloster Schöntal 
mit Ernsbach und Sindringen
Donnerstag, 27.2.
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in der Bildungshauskapelle
Freitag, 28.2.
18.30 Uhr  Abendlob in der Bildungshauskapelle
Sonntag, 2.3.
 9.00 Uhr  Sonntagsmesse in der Klosterkirche
Dienstag, 4.3.
18.00 Uhr  Vesper mit eucharistischer Anbetung 
 in der Bildungshauskapelle
Donnerstag, 6.3.
keine Abendmesse in der Bildungshauskapelle
Freitag, 7.3.
kein Abendlob in der Bildungshauskapelle
19.00 Uhr  Weltgebetstag der Frauen in Berlichingen im Gemein-

dehaus, anschl. gemütliches Beisammensein

Mariä Himmelfahrt Sindeldorf

Termine
Freitag, 28.2.
18.00 Uhr Abendmesse
Sonntag, 2.3.
17.00 Uhr Rosenkranz
Vorschau
Freitag, 7.3. – Weltgebetstag der Frauen
18.00 Uhr Veranstaltung in der Pfarrkirche, 
 anschl. Beisammensein in der Pfarrscheune

St. Martinus Westernhausen

Termine
Sonntag, 2.3.
10.30 Uhr  Sonntagsmesse
Mittwoch, 5.3.
18.00 Uhr  Abendmesse mit Austeilung des Aschenkreuzes
Vorschau
Freitag, 7.3. – Weltgebetstag der Frauen
19.00 Uhr  Veranstaltung zum Weltgebetstag der Frauen im 

Haus am Sternbach (DRK-Raum)

Seelsorgeeinheit Krautheim
Samstag, 1.3. – Vorabend vom 8. Sonntag im Jahreskreis
17.30 Uhr  Kr  Messfeier
17.30 Uhr  Wi  Messfeier
Sonntag, 2.3. – 8. Sonntag im Jahreskreis Fastnachtssonn-
tag
 9.00 Uhr  Go  Messfeier
13.00 Uhr  Go  Dank- und Sühnerosenkranz
Dienstag, 4.3. – Dienstag der 8. Woche im Jahreskreis
15.30 Uhr  Kr  Wort-Gottes-Feier 
  im Haus der Generationen
18.00 Uhr  Go  Messfeier fällt aus
Mittwoch, 5.3. – Aschermittwoch
10.00 Uhr   Hauskommunion 
  Winzenhofen und Gommersdorf
18.00 Uhr  Wi  Messfeier mit Aschenkreuz
Freitag, 7.3. – Freitag nach Aschermittwoch
10.00 Uhr   Hauskommunion Kr, Kl
16.00 Uhr  Kr  Messfeier im Eduard-Knoll-Wohnzentrum
18.00 Uhr  Ne  Weltgebetstag der Frauen aus Neunstet-

ten, Assamstadt, Oberndorf und Krautheim 
in der Evangelischen Kirche Neunstetten

19.00 Uhr  Go  Weltgebetstag der Frauen aus Gommers-
dorf im Pfarrkeller

Samstag, 8.3. – Vorabend vom 1. Fastensonntag
19.00 Uhr  Kr  Messfeier, mit Aschenkreuz 
  Jahresgedächtnisse
19.00 Uhr  Wi  Messfeier
Sonntag, 9.3. – erster Fastensonntag
1. Fastenimpuls
Stecken Sie sich am Morgen drei kleine Erbsen, Kaffeebohnen 
oder kleine Papierkügelchen in Ihre Hosentasche. Wenn Sie 
während des Tages spüren, dass Ihnen etwas guttut, etwas ge-

lingt oder dass Sie stolz auf sich sind, nehmen Sie ein Kügelchen 
und legen es in die andere Seite Ihrer Hosentasche.
10.30 Uhr  Go  Messfeier, mit Aschenkreuz
13.00 Uhr  Go  Dank- und Sühnerosenkranz

Evangelische Kirchengemeinde
Schöntal
Zur Evangelischen Kirchengemeinde Schöntal gehören die 
Ortschaften, Aschhausen, Berlichingen, Bieringen, Kloster 
Schöntal, Marlach, Oberkessach, Rossach, Sindeldorf und 
Westernhausen
Pfarramt: Pfarrerin Renate Schünemann, Klosterhof 3, 74214 
Schöntal, Tel. 07943/459
E-Mail: Pfarramt.Schoental@elkw.de
www.evangelisch-in-schoental.de
Wenn Sie einen Besuch von Pfarrerin Schünemann wünschen, 
gerne auch für ein Hausabendmahl, dann rufen Sie bitte einfach 
im Pfarramt an.
Sonntag, 2.3. – Estomihi
10.00 Uhr  Gottesdienst in der Kilianskirche, 
 Pfrin. Schünemann
Mittwoch, 5.3.
18.30 Uhr  Hauskreis (Infos bei Frank Kaiser, 
 Tel. 01525/4271074)

Evangelische Kirchengemeinde 
Neunstetten-Krautheim-Assamstadt
Vakanzvertretung
Lindenstraße 1, 74747 Ravenstein-Merchingen
Pfarrer Dr. Dietmar Reizel
Tel. 06297/95050, E-Mail: Dietmar.Reizel@kbz.ekiba.de
Gottesdienste und Veranstaltungen
Sonntag, 23.2.
10.00 Uhr  Neunstetten: Gottesdienst in der ev. Kirche 
 (Pfr. Dr. Reizel)
Kein Gottesdienst in Merchingen
Sonntag, 2.3.
Keine Gottesdienste in Neunstetten und Merchingen
Freitag, 7.3.
Gottesdienst in der Ev. Kirche Neunstetten zum Weltgebetstag 
von den Cookinseln
Sonntag, 9.3.
10.00 Uhr  Merchingen: Gottesdienst mit Prädikant 
 im Gemeindehaus (Zedernweg 6)
Kein Gottesdienst in Neunstetten
Sonntag, 16.3.
10.00 Uhr  Neunstetten: Gottesdienst in der ev. Kirche
Kein Gottesdienst in Merchingen
Sonntag, 30.3.
10.00 Uhr  Merchingen: Gottesdienst 
 im Gemeindehaus (Zedernweg 6)
Kein Gottesdienst in Neunstetten
Jungschar
Herzliche Einladung an alle Kinder 1. bis 4. Klasse unabhängig 
ihrer Konfession zu unserer beliebten Jungschar im Ev. Gemein-
dehaus Merchingen (Zedernweg).
Die Reise geht weiter
 - fetzige Lieder
 - spannende Geschichten aus der Bibel
 - coole Spiele

Wann: 14./28.2., 14./28.3., 11.4.
Evangelisches Pfarramt Ravenstein, Tel. 06297/95050.
Wochenspruch
„Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles voll-
endet werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem 
Menschensohn.“  Lukas 18, 31
Ihr Pfarrer Dr. Dietmar Reizel

SEKUNDEN 
ENTSCHEIDEN
IM NOTFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112
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Realschule Osterburken
Anmeldezeitraum für die Klasse 5 
Die Möglichkeiten, Ihr Kind für die neuen 5. Klassen für das 
Schuljahr 2025/2026 an der Realschule Osterburken anzumel-
den, sind vom 10.3.2025 bis 13.3.2025.
Das hierfür notwendige Anmeldeformular finden Sie auf unserer 
Homepage (www.realschule-osterburken.de).
Die Anmeldung ist erst wirksam, wenn der Schule die Grund-
schulempfehlung (Blatt 1 oder 2 und 3) im Original vorgelegt 
wird. Folgende Unterlagen sind notwendig: Stammbuch bzw. 
Geburtsurkunde, Impfnachweis Masernschutz, 1 x Passfoto für 
Schülerausweis.
Eine persönliche Anmeldung kann (Terminvereinbarung auch 
möglich) zu folgenden Zeiten im Sekretariat vorgenommen wer-
den:
Montag, 10.3.2025 von 9.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, 11.3.2025 von 9.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch, 12.3.2025 von 9.00 bis 14.00 Uhr
Donnerstag, 13.3.205 von 9.00 bis 16.00 Uhr
Sie können sich bei Fragen auch gerne telefonisch mit uns in 
Verbindung setzen (06291/647619) oder uns eine E-Mail senden 
(info@realschule-osterburken.de).

Ganztagsgymnasium Osterburken
Schüleranmeldung für die Klasse 5 im Schuljahr 2025/2026
Die Anmeldetermine für Schülerinnen und Schüler der Klasse 5 
des neuen Schuljahres 2025/2026 sind vom Montag, 10. März 
bis Donnerstag, 13. März 2025. Für das Schuljahr 2025/2026 
ist die Anmeldung persönlich oder per Post möglich; dazu bieten 
wir Folgendes an:
Auf unserer Homepage können Sie unter „Aktuelles“ – „Down-
loads“ – „Anmeldungen Klasse 5“ die Anmeldeformulare herun-
terladen und bereits vorab ausfüllen.
Für die Anmeldung Ihres Kindes benötigen wir
 - das Formular für die Anmeldung (Blatt 3).
 - die Geburtsurkunde
 - den Impfpass

Darüber hinaus benötigen wir mindestens eine der folgenden 
Unterlagen
 - Rückmeldung für den weiteren Bildungsweg (Blatt 1) oder
 - Empfehlung der Klassenkonferenz für den weiteren Bildungs-

weg (Blatt 2) oder
 - Formular „Informationen über die Ergebnisse Kompass 4“ oder
 - Ergebnis des Potenzialtests

Die Unterlagen müssen im Original vorgelegt werden. Deren 
Übermittlung kann persönlich oder per Post erfolgen.
Das Sekretariat ist an den Anmeldetagen wie folgt geöffnet 
(eine Terminvergabe vorab ist nicht erforderlich):
 - Montag, 10.3.2025 von 8.00 bis 18.00 Uhr
 - Dienstag, 11.3.2025 von 8.00 bis 16.00 Uhr
 - Mittwoch, 12.3.2025 von 8.00 bis 13.00 Uhr
 - Donnerstag, 13.3.2025 von 8.00 bis 16.00 Uhr.

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Kinder.
Herzlichst
Regina Krudewig-Bartel

Realschule Krautheim
Anmeldung an der Realschule Krautheim
Die Anmeldetermine an der Realschule Krautheim für die Schü-
ler der vierten Klassen sind Montag, 10. März von 8.00 bis 12.00 
Uhr und von 14.00 bis 17.00 Uhr, Dienstag, 11. März von 8.00 
bis 12.00 Uhr, Mittwoch, 12. März von 8.00 bis 16.00 Uhr und 
Donnerstag, 13. März von 8.00 bis 12.00 Uhr.
Bitte bringen Sie zur Anmeldung folgende Unterlagen mit
1. eine Geburtsurkunde, einen Reisepass, einen Personalaus-

weis oder das Stammbuch (zur Einsicht)
2. die Formblätter zur Anmeldung an weiterführenden Schulen 

(Blatt 3 und 4)
3. Impfausweis/Nachweis über den Masernimpfschutz oder die 

Masernimmunität (Masernschutzgesetz)

SchulnachrichtenSchulnachrichten

Evangelische Fachschule für Sozialpädagogik 
Schwäbisch Hall
Wir bilden Erzieherinnen und Erzieher aus
Berufsinformation am 19. März 2025 in der Haller 
Fachschule
„Der Erzieherberuf ist vielseitig und verantwortungsvoll“, betont 
Frau Jasmin Laritz, Schulleiterin der Evangelischen Fachschu-
le für Sozialpädagogik Schwäbisch Hall. „Pädagogische Fach-
kräfte begleiten und fördern Kinder und Jugendliche in wichti-
gen Lebensphasen. Menschen, die kontaktfreudig und offen im 
Umgang mit anderen sind, können dabei ihre eigenen Begabun-
gen in den Beruf einbringen.“ An der Haller Fachschule gibt es 
verschiedene Wege zum Traumberuf Erzieherin und Erzieher. 
Neben der Regelausbildung mit ihren vielfältigen Wahl- und Ver-
tiefungsmöglichkeiten werden auch die Teilzeitausbildung und 
die praxisintegrierte Ausbildung (PiA) angeboten. „Erzieherin 
und Erzieher ist ein Beruf mit Zukunft und Aufstiegsmöglichkei-
ten“, unterstreicht Frau Laritz. Bereits während der Ausbildung 
kann in Hall auf Wunsch die Fachhochschulreife erworben, die 
Doppelqualifizierung mit Bachelor-Abschluss gewählt oder für 
ein späteres Studium eine Verkürzung der Studienzeit erarbeitet 
werden. 
Auch nach der Ausbildung bietet die Evangelische Fachschule 
für Organisation und Führung allen Fachkräften aus Kita und Ge-
sundheitsberufen die Möglichkeit, berufsbegleitend die Fachwir-
tausbildung im Sozialmanagement zu machen. Über diesen Weg 
ist auch „Studieren ohne Abitur“ möglich.
Ab September 2025 startet das neue Ausbildungsjahr. Interes-
sierte können sich über unsere Homepage bewerben.
Beim Berufsinfo-Nachmittag am 19. März 2025 um 16.30 Uhr 
sind alle an Ausbildung und Studium Interessierten zu einem 
Blick hinter die Kulissen der Haller Fachschule eingeladen. Es 
gibt ausführliche Informationen zur Ausbildung, zum Berufsbild 
und den Arbeitsfeldern sowie den Studienmöglichkeiten. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Adresse: Evangelische Fachschule für Sozialpädagogik, Kom-
berger Weg 53, Schwäbisch Hall, www.fachschule-hall.de
Berufsinformation zur Erzieherausbildung
Mittwoch, 19. März 2025, 16.30 Uhr 
Evangelische Fachschule für Sozialpädagogik Schwäbisch Hall
Komberger Weg 53, 74523 Schwäbisch Hall
Telefon 0791/930600, Telefax 0791/9306030
hall@ev-fs.de, www.fachschule-hall.de

Georg-Fahrbach-Schule Ingelfingen
Schulanmeldung für das 5. Schuljahr
Die Anmeldungen für die neuen Fünftklässler der Gemein-
schaftsschule nehmen wir
von Montag, 10. März bis Donnerstag, 13. März 2025,
jeweils von 8.00 bis 16.00 Uhr entgegen.
Anmeldeformulare stehen auf der Homepage unter www.schule-
ingelfingen.de zur Verfügung.
Dadurch können die Formulare in aller Ruhe zu Hause ausge-
füllt werden und zur Anmeldung mitgebracht werden. Gerne 
kann vorab telefonisch unter 07940/982270 ein Anmeldetermin 
vereinbart werden.
Es werden folgende Unterlagen zur Anmeldung benötigt:
 - Anmeldeformulare für die weiterführende Schule NaVi 4 (im 

Original)
 - Schüleraufnahmebogen
 - Geburtsurkunde (zur Einsicht)
 - Nachweis über die Masernschutzimpfung (zur Einsicht)
 - Einwilligung für Fotos und Videos
 - Bestellschein für ein HNV-Jugendticket BW (bei Bedarf)
 - Antrag für eine Mensakarte (bei Bedarf)

Die Schulleitung der Georg-Fahrbach-Schule Ingelfingen
Tanja Truetsch

ALLES AUF EINEN BLICK
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Klimateam Schöntal e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung am 7.3.2025
Liebe Mitglieder des Klimateams Schöntal e. V. sowie alle Inte-
ressierten,
zu unserer Jahreshauptversammlung am Freitag, 7.3.2025 um 
18.00 Uhr in Westernhausen im Gasthof zum Ochsen laden 
wir euch herzlich ein.
Folgende Punkte stehen auf der Tagesordnung
1. Begrüßung durch die Vorstandschaft
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Vorstellung der aktuellen Projekte
4. Bericht Kassiererin
5. Entlastung der Vorstandschaft und des Ausschusses
6. Wahlen
7. Aussicht und Abschluss
8. Gemütlicher Austausch
Falls Änderungswünsche bestehen, teilt diese bitte Jule Barie 
per Mail an Jule.barie@klimateam-schoental.de mit.
Wir möchten mit euch auf die vergangene Zeit nach der letzten 
JHV und auf das kommende Jahr schauen und freuen uns auch 
über neue Ideen.
Eure Partner, Freunde und alle Interessierten sind ebenfalls 
herzlich willkommen. Im Anschluss an den offiziellen Teil der JHV 
(ca. 19.30 Uhr) wollen wir noch gemeinsam essen, trinken und 
uns austauschen. Getränke während der Sitzung übernimmt das 
Klimateam.
Wir freuen uns auf euch.
Eure Vorstandschaft

VdK Schöntal

Mitgliederversammlung
Die Mitgliederversammlung des VdK Schöntal findet am Freitag, 
14. März 2025 im Clubraum der DJK-TSV Bieringen statt. Be-
ginn ist um 19.00 Uhr. Herzlich eingeladen sind alle Mitglieder.
Wünsche und Anträge müssen bis zum 7.3. 2025 beim 1. Vorsit-
zenden gestellt werden.
Erich Keilbach

Katholischer Frauentreff
Aschhausen

Weltgebetstag am Freitag, 7. März
Herzliche Einladung an alle Interessierten zum Weltgebetstag 
am Freitag, 7. März um 19.00 Uhr ins Gemeindehaus St. Georg. 
Dieses Jahr haben Frauen von den Cookinseln (5 Flugstunden 
von Neuseeland entfernt) die Lieder und Texte ausgesucht unter 
dem Leitgedanken „wunderbar geschaffen“.

LandFrauen
Berlichingen/Jagsthausen

 

Freitag, 28.2.2025 – Die Arbeit eines Jägers
18.00 Uhr, Sportheim Olnhausen
mit umfangreicher Verköstigung – vom Wald übers Wild auf den 
Teller
Anmeldung erwünscht bei Heidi Feinauer, Tel. 941053 oder 
LandFrauen WhatsApp 01625/873646. Unkostenbeitrag: vor Ort
Samstag, 15.3.2025 – Vogeltränke aus Mosaik
14.00 Uhr, Feuerwehrraum Jagsthausen
Verschiedene Varianten und Farben. Material wird gestellt.
Unkostenbeitrag: je nach Verbrauch. Anmeldung erforderlich 
bei Heidi Feinauer, Tel. 941053 oder LandFrauen WhatsApp 
01625/873646.
Freitag, 21.3.2025 – Arten in Not – Gärten als Arche Noah
19.00 Uhr, Feuerwehrraum Jagsthausen
Mit Martin Herbst
Eltern-Kind-Turnen für Kinder von 1 bis 3 Jahren
Bergwaldhalle Jagsthausen, jeweils dienstags ab 16.15 bis 
17.15 Uhr

Kurs1: 7.1. – 18.3.2025 (exkl. Faschingsferien)
Kurs2: 25.3. – 24.6.2025 (exkl. Oster-und Pfingstferien)
Kurs3: 1.7. – 21.10.2025 (exkl. Sommerferien)
Kurs4: 4.11. – 16.12.2025 (exkl. Herbstferien)
Anmeldungen bei Annika Freiesleben, Tel. 9435963
Hula-Hoop-Kurs für Erwachsene
Bergwaldhalle Jagsthausen, jeweils donnerstags ab 19.00 bis 
20.00 Uhr
Kurs1: 9.1. – 13.3.2025
Kurs2: 20.3. – 5.6.2025 (exkl. Pfingstferien)
Kurs3: 26.6. – 16.10.2025 (exkl. Sommerferien)
Kurs4: 23.10. – 18.12.2025
Anmeldungen bei Vanessa Lenz, Tel. 9438938

SV Berlichingen/Jagsthausen
 

Berlichinger Kinderfasching 2025
In Kooperation mit dem Musikverein laden wir herzlich zum Ber-
lichinger Kinderfasching ein.
Helau und Alaaf an alle Närrinnen und Narren. Es ist wieder so 
weit: Wir feiern den Berlichinger Kinderfasching.
Am Freitag, 28. Februar 2025 laden wir Groß und Klein ins Bür-
gerzentrum nach Berlichingen ein. Los gehts um 13.61 Uhr mit 
Spaß und Spiel sowie verschiedenen Faschingsleckereien. Das 
Highlight ist die traditionelle Kostümprämierung. Euch erwarten 
außerdem eine Spielstraße als auch leckere Speisen und Ge-
tränke sowie Kaffee und Kuchen.
Wir freuen uns auf euer Kommen.
SVB-Fasching 2025
Der Berlinger Fasching steht dieses Jahr ganz im Zeichen von 
Love, Peace & Harmony. Neben den kulinarischen Klassikern 
wartet auch in 2025 ein abwechslungsreiches Programm auf alle 
Narren und Närrinnen.
Um Ärger und Frustration zu vermeiden, bittet die Vorstand-
schaft, Sitzplatzreservierungen auf ein Minimum zu reduzieren.
Der SVB freut sich auf eine närrische Fastnacht und wünscht 
heute schon einen tollen Abend.
Datum: 1. März 2025, Einlass ab 18.29 Uhr

Dorf- und Kulturverein Bieringer für Bieringen
Fasching 2025
Höret, höret, edles Volk!
Der Breggl brüllt im Jubeljahr – Mittelalterfasching wunder-
bar!
Bei Speis und Trank in froher Runde,
schallt Lachen weit aus jedem Munde.
Wann: Sa., 1. März 2025
Einlass: 18.59 Uhr, Beginn: 20.01 Uhr
Tribut: 8 Taler
Kinderfasching: Di., 4. März 2025, Beginn: 13.59 Uhr
Zur Eröffnung spielt mit hellem Klang,
unsere Musikkapelle voll Gesang.
Kleidet euch gar prächtig, erhebt eure Krüge,
trinket und feiert, bis die Nachte euch genüge!
Vier starke Zünfte – ein großes Fest!
BfB, Sportverein, Faschingsverein und Musikkapelle Bieringen
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tungsmusik und einem Bargetränk sowie guten Gesprächen den 
schönen Abend ausklingen lassen. Der Generationenfasching 
hat es einmal mehr geschafft, die verschiedenen Altersgruppen 
zusammenzubringen und miteinander zu verbinden.
Kinderfasching
Am vergangen Sonntag (23. Februar) fand dann auch bereits der 
diesjährige Kinderfasching statt.
Das Moderatoren-Duo Ben Volk und Lukas Deuser freute sich 
darauf, der brechend vollen Festhalle ein tolles Programm bieten 
zu können.
Nach einer kurzen Begrüßung durch die Moderatoren eröffnete 
wie am Generationenfasching die Mini-Garde den Nachmittag.
Danach durften wir von unseren Freunden, den Brogge aus Mer-
chingen, die „Blauen Funken“ begrüßen.
Die Krümelmonster vom Kinderturnen 1 unter der Leitung von 
Katharina Michel, Jenny Keilbach und Sonja Gutwald machten 
im Anschluss ihre Sache wie am GeFa monstermäßig gut.
Nach einer Spielerunde für die Kinder folgte unser Tanzmarie-
chen-Duo Emma und Silja. Danach lud das Kinderturnen 2 unter 
der Leitung von Lena Rumez und Lina Pastusiak zum „Tanz der 
Vampire“, ehe die „funkelnden Monster“ von Clara Knörzer und 
Paula Mohaupt die Halle zum Kochen brachten.
Nach einer weiteren Spielerunde berichtete uns die Junioren-
Schautanzgruppe der Merchemer Brogge mit ihrem Schautanz 
von „echten Gefühlen“. Anschließend durften wir von unseren 
Freunden aus Rosenberg die „Kleinen Ferkel“ der Rouscheber-
cher Milchsäuli mit ihrem Monstertanz begrüßen. Äußerst pas-
send, da Rosenberg in diesem Jahr dasselbe Faschingsmotto 
hat wie wir.
Den krönenden Abschluss eines tollen Nachmittags machte die 
mittlere Eichbomhärnligarde unter Leitung von Ines Keller, die 
den Saal zum Abschluss noch mal ordentlich zum Toben brach-
ten.
Wir bedanken uns bei allen Akteuren, die unseren Generationen-
fasching und den Kinderfasching mit ihren Auftritten bereichert 
haben. Euer Training und euer Fleiß haben sich absolut aus-
gezahlt. Ebenso bedanken wir uns ganz herzlich bei den zahl-
reichen fleißigen Helfern in der Küche, beim Ausschank, beim 
Kaffee und Kuchen sowie hinter der Bar. Euer Einsatz hat dieses 
erste grandiose Faschingswochenende in Keschi erst ermög-
licht. Ein großes Dankeschön auch an unsere Techniker Simon 
Deuser und Marko Salig und unsere Fotografin Carmen Deuser. 
Vielen Dank und Keschi gut druff.

 Foto: Ines Keller

Vorschau weitere Veranstaltungen der Kampagne 2025
Donnerstag, 26.2., 17.11 Uhr Rathausstürmung
Wir treffen uns gegen 16.45 Uhr an der Sporthalle und ziehen 
mit unseren Wägen und der Eichbomhärnli-Garde vors Rathaus, 
wo wir von Ortsvorsteherin Jamin Knörzer und Bürgermeister 
Joachim Scholz empfangen werden. Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit, noch etwas bei Speis und Trank und Stimmungs-
musik zu verweilen.
Es wird eine halbseitige Straßensperrung geben, um die Sicher-
heit der Teilnehmer zu erhöhen.
Wir weisen trotzdem darauf hin, dass jeder für seine eigene 
Sicherheit verantwortlich ist. Kinder stehen unter elterlicher 

DJK Sportgemeinschaft 
Oberkessach
Generationenfasching
Am Freitag, 21. Februar hatte die DJK zum Generationenfa-
sching geladen. Der „mumifizierte“ Moderator des Abends, Mar-
kus Pfohe, und seine Assistenten Ben Volk und Lukas Deuser 
(die Moderatoren des Kinderfaschings) konnten eine bis auf den 
letzten Platz volle Halle zur Monster-Party der Eichbomhärnli 
begrüßen. Gekommen waren unter anderem unser Ehrenvor-
sitzender Gerhard Eckert und seine Frau Helga sowie unsere 
Ehrenmitglieder Alfred Deuser (mit Gattin Elisabeth), Josef Keil-
bach (mit Ehefrau Rosi) und Willi Grammling. Auch unsere neue 
Ortsvorsteherin Jasmin Knörzer war gekommen.
Eröffnet wurde das Programm von der Mini-Garde der Keschi-
cher Eichbomhärnli. Danach zeigte unser bewährtes Tanzma-
riechen-Duo Emma Deuser und Silja Borgs einige tolle akro-
batische Einlagen. Beide Punkte waren unter der Leitung von 
Trainerin Ines Keller.
Passend zum Motto führten anschließend die „Krümelmonster“ 
vom Kinderturnen 1 (unter der Leitung von Katharina Michel, 
Jenny Keilbach und Sonja Gutwald) einen goldigen Monster-
Tanz auf. Auch sehr nahe am Motto war der Tanz der Vampire 
des Kinderturnens 2 von den Gruppenleiterinnen Lena Rumez 
und Lina Pastusiak.
Zwischendurch gab die Zumba-Gruppe von Regina Fischer-Fels 
eine von lateinamerikanischen Rhythmen geprägte Tanzeinlage 
zum Besten.
Das Kinderturnen 3 von Clara Knörzer und Paula Mohaupt run-
dete den ersten Teil des Abends als „funkelnde Monster“ ab.
Nach einer kurzen Schunkelrunde mit Alleinunterhalter Heiko 
Link, erläuterte Nadine Walter von den Merchemer Brogge in ih-
rer „Gesangs-Bütt“ die „Tücken eines Smartphones“, ehe Maxi 
Maurer (ebenfalls von den Merchemer Brogge) uns mit seiner 
Bütt etwas „vom Pferd erzählte“.
Im Anschluss daran beeindruckte die mittlere Eichbomhärnli-
Garde mit einem grandiosen Gardetanz (auch unter der Leitung 
von Ines Keller).
Ein großes Highlight des Abends war dann die neu geründe-
te Tanzgruppe der „Mütter im besten Alter“ - die „Bailarinas de 
Mama“ mit ihrem Tanz zum mexikanischen Tag der Toten („Dia 
de los Muertos“). Verantwortlich waren hier Jenny Keilbach, Si-
mone Pfohe, Nathalie Kilb, Steffi Deuser und Ines Keller. Nicht 
nur der mit mexikanischen und Latino-Elementen geprägte Tanz, 
sondern auch die aufwendige Kostümierung überzeugte das Pu-
blikum.
Es folgten die traditionellen Ortsnachrichten, bei denen Modera-
tor Markus Pfohe den ein oder anderen Keschier ein wenig auf 
die Schippe nahm.
Danach zeigte einmal mehr die „große“ Keschicher Eichbom-
härnligarde von Ines Keller einen tollen Auftritt, ehe unsere „Bu-
ben“ von den Aktiven als Männer in Strumpfhosen das Publikum 
in Ekstase versetzten. Verantwortlich hier war Julian Dolk, der 
wie jedes Jahr den wilden Haufen „zähmte“.
Anschließend plauderte unser rüstiger Rentner Seppi (Ehrenmit-
glied Josef Keilbach) wieder ein wenig aus dem Nähkästchen 
und stand damit bereits zum vierten Male in der Bütt.
Als Nächstes konnte Tanzmariechen Alina Bechtel mit einem 
akrobatischen und höchst sportlichen Auftritt wieder einmal ihr 
Können als Mariechen unter Beweis stellen.
Kurz vor Ende kam es dann zu einer sehenswerten Ausnah-
me: Im – bis auf den Merchinger Büttenrednern – eigentlich 
Keschicher Gruppen vorbehaltenen Programm, durften wir das 
Männerballet aus Götzingen begrüßen. Diese genießen im 
Odenwald einen herausragenden Ruf und sind erfolgreich auf 
vielen Veranstaltungen unterwegs, weshalb sie am Ortsfasching 
nächsten Samstag terminlich passen mussten. Also durften sie 
am GeFa ran.
Schnell war klar, wieso sie diesen exzellenten Ruf genießen, 
denn die „Seemänner“ aus Götzi brachten die Halle regelrecht 
zum Überkochen.
Den krönenden Abschluss machten schließlich unsere Eichbom-
härnligarde-Mädels mit ihrem sehr gelungenen Schautanz, der 
sich ans Motto Monster anlehnte und neben tollen Tanzeinlagen 
ebenfalls mit Kostümen und gruseligen Elementen überzeugte.
Nach dem Programm konnten die Gäste noch bei Unterhal-
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Aufsichtspflicht und auch die Erwachsenen müssen sicher-
stellen, dass sie die Straße nicht ohne vorheriges Schauen 
überqueren. Der Aufenthalt auf der nicht gesperrten Fahr-
bahnseite ist außer zur Überquerung derselbigen nicht ge-
stattet. Bitte haltet euch daran und passt aufeinander auf.
Dann steht einer schönen Feier nichts im Wege. Wir hoffen auf 
viele Schaulustige und viele feierwillige Närrinnen und Narren.
Samstag, 1.3., 19.02 Uhr Ortsfasching
Im Anschluss ans Programm große Party mit DJ Aitman
Eintritt: 9 Euro
Umzüge
Do., 27.2. Rathausstürmung 
So., 2.3. Merchingen
Mo., 3.3. Götzingen (nur Fußgruppe, ohne Wagen)
Di., 4.3. Osterburken
Genauere Informationen zu den Umzügen, zu Treffpunkten und 
Mitfahrgelegenheiten werden in der WhatsApp-Gruppe „Eich-
bomhärnli-Umzüge“ bekannt gegeben.

Oldtimer & Historic Freunde
Oberkessach

März-Stammtisch
„Im Märzen der Bauer die Rösslein einspannt ...“ 
und somit wird es wieder Zeit für die Oldtimer-und-Historik-
Freunde ihre Fahrzeuge aus dem Winterschlaf zu erwecken und 
für die Saison 2025 fit zu machen.
Themen sind die diesjährigen Ausfahrten.
Der Stammtisch findet am Freitag, 7. März 2025 um 19.30 Uhr 
in unserem Raum in der alten Schule in Oberkessach statt. 
Alle Oldtimerfreunde und alle, die es werden wollen, sind herz-
lich eingeladen.

Bienenzüchterverein 
Mittlerer Jagstgau Westernhausen e.V.
Einladung 108. Mitgliederversammlung
Datum Samstag, 15.3.2025
Beginn 19.00 Uhr
Ort Gasthof „Zum Ochsen“, Westernhausen
Tagesordnung
TOP 1 Begrüßung
TOP 2 Totengedenken
TOP 3 Bericht des Vorstands über das Geschäftsjahr 2024
TOP 4 Mitgliederentwicklung
TOP 5 Ehrungen
TOP 6 Kassenbericht 2024
TOP 7 Bericht Kassenprüfer
TOP 8 Entlastung des gesamten Vorstands
TOP 9 Wahl des geschäftsführenden Vorstands
TOP 10 Wahl des Kassier
TOP 11 Wahl des Schriftführers
TOP 12 Wahl der Beisitzer
TOP 13 Wahl der Kassenprüfer
TOP 14 Vorschau auf das Jahr 2025
TOP 15 Anträge und Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens 8.3.2025 in schriftlicher Form beim 
Vorstand Marco Katschke einzureichen.
Zur ordentlichen Mitgliederversammlung sind alle Mitglieder 
herzlichst eingeladen.
Der Vorstand freut sich über eine rege Teilnahme.
Der Vorstand

Kreativ-Club Westernhausen

 

Hallo ihr Holzschlegel
Es ist wieder so weit – zum Faschingsausklang – wir sind bereit.
Seid fröhlich – macht alle mit – hinterher sind wir bestimmt lustig 
und fit. Am 4.3.2025 in diesem Jahr – wollen wir den Ausklang 
machen – das wird wunderbar.
Houlzschlechel ferschi ...
Um 14.00 Uhr laden wir ein, im DRK-Raum unser Gast zu sein.

Musikverein
Westernhausen 1983 e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zu unserer diesjährigen ordentlichen Jahreshauptversammlung 
am Samstag, 22. März 2025 im Haus am Sternbach in Western-
hausen um 20.00 Uhr möchten wir heute schon alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner unseres Vereins recht herzlich einladen.
Anschließend werden wir noch zur Unterhaltung aufspielen. Für 
Getränke und für ein kleines Vesper ist gesorgt.
Besondere Anträge können bis 14. März 2025 in schriftlicher 
Form bei unserem Vorsitzenden Peter Schimmel (Hofstraße 20, 
Schleierhof) eingereicht werden.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Närrischi Houlzschlaichl
Fasching 2025
Wir freuen uns auf eine tolle Faschingszeit mit euch.
Unter dem Motto: Ohne Koffer, ohne Geld, die Houlzschläichl 
reisen um die Welt möchten wir euch zu folgenden Faschings-
veranstaltungen in die Halle Westernhausen einladen.
Ortsfasching: Samstag, 1.3.2025
Einlass: 19.00 Uhr, das Programm beginnt um 20.00 Uhr.
Houlzschläichl Ferschi

SV Westernhausen e.V.
www.svwesternhausen.de

 

Altpapiersammlung SV Westernhausen am 1.3.2025
Am Samstag, 1.3.2025, ab 9.00 Uhr, findet die nächste Altpapier-
sammlung für Sindeldorf, Marlach, Heßlingshof, Altdorf, Winzen-
hofen, Sershof, Hohe Straße und Westernhausen statt.
Bitte stellt das Papier vor den Haustüren ab, entweder gebündelt 
oder in Kartons verpackt, damit der Abtransport schnell und un-
kompliziert erfolgen kann. Vielen Dank.

Jagsttalbahnfreunde e.V.
Arbeiten am 22. Februar
Heute haben wir an den Gebäuden gearbeitet. Am Lattenschup-
pen konnten wir dank des warmen Wetters das Fundament auf 
der Westseite betonieren. Da auf dieser Seite die Busrampe 
anschließt, genügen zwei Steinreihen, die in einem Arbeitsgang 
erledigt werden konnten.
Am Lokschuppen mussten wir zur Sicherung des Fachwerks 
eine Stahlkonstruktion anbringen, die Dachbalken und Ständer 
an einer Ecke wieder sicher verbindet. Aufgrund der Höhe war 
der größte Teil aber der Auf- und Abbau des Gerüsts.
Abends haben wir noch das neue Info Nr. 1-2025 zusammen mit 
der Einladung zur Mitgliederversammlung versendet. Gut 300 
Briefe wurden gefaltet, eingesteckt und frankiert. Das Info wird 
ab nächster Woche auch auf unserer Webseite zum Download 
zur Verfügung stehen.

Sonstige BekanntmachungenSonstige Bekanntmachungen

Landpastoral Kloster Schöntal
Kursangebote Landpastoral Kloster Schöntal
„Achte auf den Rat deines Gewissens“ (Sirach 37,13)
Oasentag in der Fastenzeit
Als innere „Stimme“ oder „Autorität“ begleitet das Gewissen un-
sere Suche nach dem Guten und Wahren. Grund genug, uns 
einmal auf Entdeckungsreise zu machen, welche Bedeutung das 
Gewissen für uns und unser Leben hat und was für uns persön-
lich in dieser Fastenzeit ansteht. Elemente des Tages: Impulse, 
Austausch, Einzelbesinnung, Gottesdienst.
Sa., 15.3.2025, 9.00 – 17.00 Uhr
Jens Göltenboth, Priester in der Landpastoral Kloster Schöntal
Claudia Schackmar, Religionspädagogin
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Freitag, 14.3.2025, 17.00 – 21.00 Uhr, Gebühr, 34,00 €
Dorfgemeinschaftshaus Bieringen
Anmeldung unter schoental@vhskuen.de oder
Tel. 0151/20461791

Volkshochschule Künzelsau

Anmeldungen für alle Veranstaltungen bitte per E-Mail
info@vhskuen.de, telefonisch 07940/9219-0 oder
online www.vhs-kuen.de
Ausbildungsplatz Kauffrau/Kaufmann für Büromanagement 
(m/w/d) ab 2025 bei der Volkshochschule Künzelsau
Persönliche Voraussetzungen: Schulabschluss mit Mittlerer 
Reife (oder vergleichbar), Zuverlässigkeit, Aufgeschlossenheit, 
Einsatzfreude und Serviceorientierung. Freude am Umgang und 
in der Zusammenarbeit mit Menschen. In der Volkshochschule 
besteht die Gelegenheit, mit einer vielseitigen Ausbildung in das 
Berufsleben zu starten. Wir bilden zum Allrounder im Büro aus. 
Vollständige Bewerbungsunterlagen richten Sie an VHS Kün-
zelsau, Kirchplatz 9, 74653 Künzelsau, sonja.naegelin@vhsku-
en.de. Rückfragen und Informationen bei Sonja Naegelin, Tel. 
07940/9219 0.
Dein Strom vom Balkon – meine Energiewende zu Hause
Donnerstag, 13.3.2025, 19.00 – 20.30 Uhr, 1-mal
Ob auf dem Balkon, der Terrasse, am Fensterbrett, im Garten, an 
der Fassade oder auf der Garage – jetzt kann jeder mit der Sonne 
zur Energiewende beitragen. Die sogenannten steckbaren So-
largeräte sind kleine, eigenständige Solaranlagen, die einfach an 
einer haushaltsüblichen Steckdose angeschlossen werden. Der 
selbst produzierte Ökostrom kann direkt in Ihrem Haushalt für 
Elektrogeräte wie Kühlschrank, Computer oder Lampen genutzt 
werden. In diesem Vortrag erhalten Sie einen Überblick über das 
Thema Balkon-Photovoltaik und auch Dachanlagen. Themen 
sind: benötigte Geräte und Materialien, technische Aspekte der 
Installation sowie potenzielle Einsparungen bei den Energieko-
sten und positive Auswirkungen auf die Umwelt. Der Dozent ist 
Dipl.-Geograf und Leiter des Klima-Zentrums Hohenlohekreis.
Mit Joachim Schröder, Hermann-Lenz-Haus, Künzelsau
Zipfel-Hängevase aus Weide flechten
Donnerstag, 13.3.2025, 19.00 – 21.00 Uhr, 1-mal
Mit der Rasseltechnik flechten wir von der Weidenspitze zum 
dickeren Ende der Weide. Als wasserdichtes Behältnis dient da-
bei ein Reagenzglas. 2 bis 3 Vasen können im Kurs geflochten 
werden.
Mit Anna Hafner, Haus der Kinder Dörzbach
Bodystyling mit Langhanteln
Donnerstag, 13.3.2025, 19.15 – 20.15 Uhr, 10-mal
Im Kurs werden alle Muskelgruppen gezielt trainiert. Beginnend 
mit leichten Gewichten, wird die Intensität langsam gesteigert.
Mit Sonja Hügel, Haus der Kinder Dörzbach
Yoga mit Baby
Donnerstag, 13.3.2025, 14.30 – 15.30 Uhr, 6-mal
Willkommen in der wundervollen Welt des Mama- oder Papa-
seins. Nach der Geburt beginnt eine neue, aufregende Phase 
voller Herausforderungen, Liebe und Wachstum. Jetzt ist die 
Zeit, um gemeinsam mit deinem Baby wohltuende Praktiken wie 
Babyyoga, Babymassage und Rückbildungsyoga oder Yoga mit 
Baby zu entdecken. Genießen Sie diese besondere Zeit voller 
Achtsamkeit, Liebe und Verbundenheit. Freuen Sie sich auf ei-
nen harmonischen Austausch mit anderen Mamas oder Papas 
und ihren Babys. Zusammen schaffen wir wundervolle Momente 
der Entspannung und Gemeinschaft.
Mit Ivonne Fuchs, Hermann-Lenz-Haus, Künzelsau
Auszeit im Iran – geht das überhaupt? Bildvortrag
Freitag, 14.03.2025, 19.00 – 20.30 Uhr, 1-mal
Im Jahr 2023 setzte Sabine Weller ihren Entschluss in die Tat um 
und reiste für ein Jahr in den Iran. An diesem Abend berichtet sie 
über ihre Erfahrungen und Begegnungen in diesem traumhaft 
schönen Land.
Mit Sabine Weller, Hermann-Lenz-Haus, Künzelsau
Grundkurs Nähkurs für Anfänger ohne/mit wenig Nähkennt-
nissen
Freitag, 14.3.2025, 19.30 – 21.00 Uhr, 3-mal
Alles Wichtige über das Nähen erfahren Sie hier: Gängige Stoffar-
ten, Einführung in die Nähmaschine, Erklärung des Schnittmus-
ters, welche Materialien sind notwendig und vieles mehr. Zum 
Abschluss nähen wir ein Utensilo.

Familientage im Kloster Schöntal für (Erstkommunion-)Kin-
der oder Gruppen, Mütter, Väter, Geschwister, Großeltern, 
Paten
 - abwechslungsreiche Stationen zum Zuhören, Miterleben, Mit-

machen
 - eine erlebnisreiche Klosterführung für die ganze Familie
 - gemeinsames Mittagessen und eine Kaffee-/Kuchenrunde am 

Nachmittag
 - Familiengottesdienst am Ende des Tages in der barocken 

Klosterkirche
Sa., 5.4.2025 von 10.00 bis 17.00 Uhr
Netzwerkteam Familienpastoral und weitere Referenten; in Ko-
operation mit dem Dekanat Hohenlohe
Exerzitienwochenende
„Geh in das Land, das ich dir zeigen werde“
Wir können unserer Sehnsucht nachspüren, ermutigt werden 
zum Aufbrechen, den nächsten Schritt entdecken. Immer gilt die 
Verheißung, dass Gott für uns ein Leben in Fülle möchte und uns 
zu mehr Lebendigkeit einlädt.
Elemente sind:
Impulse in Gemeinschaft, Zeiten der Stille, 1 Schweigetag, ge-
meinsame Gebetszeiten, Einzelgespräche. Für alle, die Exerziti-
en-Atmosphäre schnuppern wollen, zum Einstieg oder Dranblei-
ben.
Fr., 4.4.2025, 18.00 Uhr – So., 6.4.2025, 13.00 Uhr
Dr. theol. Gunther Bös, Personalleiter
Jens Göltenboth, Priester
Kartage und Ostern im Kloster Schöntal
Auferstehung wagen
In den Kar- und Ostertagen verdichtet sich in besonderer Wei-
se, was unser Glaube in Gottesdiensten und Liturgien das Jahr 
hindurch feiert. Erleben Sie diese Tage einmal anders. Es gibt 
eine Einführung in die biblischen Texte und die Liturgie, gemein-
same Gebetszeiten, Gottesdienste und Zeiten der persönlichen 
Besinnung.
Die Klosteranlage und die Natur im Jagsttal lassen aufatmen und 
neue Kraft schöpfen.
Do., 17.4.2025, 15.00 Uhr – So., 20.4.2025, 13.00 Uhr
Sr. M. Paulin Link, Referentin der Landpastoral
Wolfgang Tripp, Priester
Information und Anmeldung
Landpastoral Kloster Schöntal/keb Hohenlohekreis e.V.
Tel. 07943/894-335, Landpastoral@kloster-schoental.de
www.keb-hohenlohe.de

Volkshochschule Schöntal

Außenstelle Schöntal
Vinyasa Yoga
mit Martina Gleiß
Vinyasa Yoga ist Meditation in Bewegung – die Übergänge zwi-
schen den Asanas sind fließend, die Bewegung folgt dem Atem. 
Wir üben sanfte Flows, die unsere Gedanken zur Ruhe bringen 
und uns mental auf die Nachtruhe vorbereiten. Yoga dehnt und 
kräftig den Körper und verbindet Körper, Geist und Seele zu ei-
ner Einheit.
Donnerstag, 13.3.2025, 20.00 – 21.15 Uhr, 6-mal, Gebühr 
52,00 €, Dorfgemeinschaftshaus Bieringen
Yoga für Kinder im Grundschulalter
mit Diana Ohrnberger
Kinder lieben Bewegung. Beim Kinder-Yoga lernen Kinder spie-
lerisch und mit Spaß verschiedene Yoga-Übungen. Yoga fördert 
die Beweglichkeit, die Muskelentwicklung und die Konzentra-
tionsfähigkeit. Die Kinder gewinnen mehr Selbstvertrauen und 
kommen zur Ruhe.
Freitag, 14.3.2025, 15.00 – 16.00 Uhr, 5-mal, Gebühr 38,00 €
Haus am Sternbach, Westernhausen
Sitzkissen für unterwegs filzen
mit Elisabeth Konrad
Es ist interessant, mit dem Material Wolle zu arbeiten und die 
Erfahrung zu machen, wie sich die weiche Wolle verändert und 
sich zu praktischen und schönen Gegenständen entwickelt. Um 
die Bearbeitung von Wolle kennenzulernen, benutzen wir die 
Methode des Nassfilzens.
Thema dieses Abends ist das Filzen einer Fläche. Daraus kann 
ein Sitzkissen, eine Sitzmatte oder auch ein Tischläufer entstehen.
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Mit Miriam Egner, Begegnungsstätte, Hallstattweg 34 Künzelsau
Yoga in der Schwangerschaft
Freitag, 14.3.2025, 16.30 – 17.45 Uhr, 6-mal
Willkommen in der wundervollen Welt der Schwangerschaft. 
Eine Zeit voller Veränderungen, Liebe und Vorfreude. Der Kör-
per entwickelt sich jeden Tag weiter, während das Baby jeden 
Atemzug und jeden Herzschlag von Ihnen spürt. Genießen Sie 
diese besondere Zeit voller Achtsamkeit, Liebe und Harmonie 
mit dem Baby. Yoga macht nicht nur glücklich, sondern hilft auch 
dabei, bewusster zu werden und die innere Harmonie zu finden. 
Es schenkt mehr Energie, stärkt den Rücken, verleiht Ihnen eine 
anmutige Haltung und lässt den Atem freier fließen. Freuen Sie 
sich auf eine Reise zu sich selbst, zum ungeborenen Baby und 
den Austausch mit anderen werdenden Mamas.
Mit Ivonne Fuchs, Hermann-Lenz-Haus, Künzelsau
Chinesisch für Anfänger – Hybridkurs
Freitag, 14.3.2025, 17.00 – 18.30 Uhr, 10-mal
Falls Sie beruflich mit China zu tun haben oder China als Ur-
laubsziel gewählt haben, ist dies der richtige Kurs. Dabei sollten 
Sie sich Zeit nehmen, um die Zeichen zu lernen. Es hilft Muster 
zu erkennen, anstatt Regeln zu lernen. Sie erwerben Grund-
kenntnisse der chinesischen Sprache durch einen Muttersprach-
ler und in einer Kleingruppe. Die Teilnahme ist in Präsenz oder 
online möglich.
Mit Xiaofeng Zhang, Hermann-Lenz-Haus, Künzelsau

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
Lokale Nachrichten – Immer aktuell und zuverlässig
Lokale Informationen sind der Kern dessen, was NUSSBAUM.de 
ausmacht. Hier findest du alle wichtigen Nachrichten aus deiner 
Gemeinde: von politischen Entscheidungen und Vereinsberich-
ten bis hin zu spannenden Geschichten aus der Nachbarschaft. 
Doch NUSSBAUM.de geht über die reine Information hinaus. Die 
Autoren der Plattform werden sorgfältig geprüft, um dir eine ver-
lässliche Quelle zu bieten. In Zeiten von Fake News ist das ein un-
schätzbarer Vorteil.
Dank klarer Strukturen und Kategorien kannst du schnell genau 
die Inhalte finden, die dich interessieren. Ob aktuelle Entwicklun-
gen im Stadtrat, Neuerungen bei öffentlichen Einrichtungen oder 
Ereignisse aus dem Vereinsleben: Mit NUSSBAUM.de bist du im-
mer gut informiert – zuverlässig, objektiv und nah dran.

Individuell zugeschnitten – Deine Heimat, dein 
NUSSBAUM.de
NUSSBAUM.de ist so individuell wie du. Mit der Funktion zur Per-
sonalisierung kannst du dir die Seite so einrichten, dass sie genau 
zu deinen Interessen passt. Du möchtest wissen, was in deinem 
Ort passiert? Kein Problem – hinterlege einfach deinen Heimat-
ort und deine Region. Du interessierst dich für bestimmte Vereine 
und Organisationen? Folge diesen Profilen einfach und lass dir 
die passenden Inhalte anzeigen – egal, ob aus deinem Ort oder 
Nachbarorten.
So sparst du Zeit und bekommst genau das, was dir wichtig ist. 
Zusätzlich werden dir Events, Tipps und Nachrichten angezeigt, 
die du möglicherweise spannend findest. Diese intelligente Kom-
bination aus persönlicher Steuerung und Empfehlungen macht 
NUSSBAUM.de zu deinem perfekten Begleiter im Alltag.

Handverlesen – Täglich relevante News aus der 
Region und darüber hinaus
Die Region verändert sich ständig, und NUSSBAUM.de hält dich 
auf dem Laufenden – nicht nur aus deinem Ort, sondern auch 
darüber hinaus. Unsere Redaktion filtert täglich die wichtigsten 
Themen aus deinem Landkreis und ergänzt sie mit relevanten 
überregionalen News aus Baden-Württemberg. So erhältst du ei-
nen perfekten Überblick über alles, was für dich wichtig ist.

Ob es um politische Entscheidungen, kulturelle Highlights oder 
gesellschaftliche Trends geht, die Redaktion wählt sorgfältig aus 
und präsentiert dir die Essenz des Tages. Verlässlichkeit, Aktuali-
tät und Qualität stehen dabei an erster Stelle.

Eine Bühne für Vereine, Schulen und Institutionen
Lokale Akteure sind das Herz unserer Gemeinschaft, und NUSS-
BAUM.de gibt ihnen eine starke Stimme. Ob Vereine, Schulen, so-
ziale Organisationen oder Kommunen – sie alle haben die Mög-
lichkeit, ihre Angebote und Neuigkeiten direkt auf der Plattform 
zu veröffentlichen. So erfährst du nicht nur von neuen Kursen, 
Festen oder Initiativen, sondern kannst auch gezielt nach Akteu-
ren in deiner Nähe suchen.
Für die Vereine und Institutionen bietet NUSSBAUM.de einen ein-
fachen Weg, mit der Öffentlichkeit zu kommunizieren. Die Platt-
form ist intuitiv zu bedienen und ermöglicht es jedem, Inhalte 
schnell und unkompliziert zu erstellen. Das stärkt nicht nur die 
Sichtbarkeit der Akteure, sondern trägt auch zur Vernetzung in 
der Region bei – ein Gewinn für alle Beteiligten.

Veranstaltungskalender – Immer wissen, was los ist
Von Stadtfesten über Sportveranstaltungen bis hin zu Vorträgen 
und Workshops: Mit dem Veranstaltungskalender von NUSS-
BAUM.de verpasst du keine Highlights mehr. Die übersichtliche 
Struktur erlaubt es dir, gezielt nach Events in deiner Nähe zu 
suchen – sortiert nach Datum, Kategorie oder sogar Veranstal-
tungsort.
Doch der Kalender ist mehr als eine einfache Liste. Veranstalter 
können ihre Events detailliert vorstellen, inklusive Bildern, Be-
schreibungen und Links zur Anmeldung. Dadurch wird der Ka-
lender zu einem echten Werkzeug für die Freizeitplanung. Egal, 
ob du auf der Suche nach Unterhaltung, Bildung oder Mitmach-
aktionen bist – hier findest du alles an einem Ort.

WASSERSCHLOSS BAD RAPPENAU 

19. - 23. MÄRZ 2025

8. INTERNATIONALES
AKUSTIK-GITARREN-

FESTIVAL IN BAD RAPPENAU

  

Antonio Malinconico | Machado Quartett
DIE DREI | Pforzheimer Gitarrensextett
Andreas Merkel
Karten im Bürgerbüro, der Gästeinfo Bad Rappenau im Foyer des RappSoDie
und bei Reservix.de
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Treffpunkt: „Rotes Schloss“ Jagsthausen

Öffentliche Führung

in einem der schönsten Waldfriedhöfe
der Region

Anschließend laden wir Sie zu Kaffee & Kuchen ein.

Anmeldung unter 07943 9421488

am 01.03. und 15.03.2025
um 14 Uhr

Danksagung
Herzlichen Dank  
sagen wir allen 
für Worte des Trostes,  
für einen Händedruck,  
eine stille Umarmung  
und die Zeichen der Liebe, 
Freundschaft und Verbunden-
heit, die uns beim Abschied 
entgegengebracht wurden.

Im Namen aller Angehörigen 
Anneliese Rüdele mit Familie

Schöntal-Aschhausen, 
im Februar 2025

Werner 
Rüdele

E s ist nie zu spät: „Es tut mir leid“ zu sagen.

Foto: ipopba/iStock/Getty ImagesPlus
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STELLEN

VERANSTALTUNGEN

UNTERRICHT

10 % RABATT
für Abonnenten von Nussbaum Medien

Jetzt entdecken!
nussbaumwelt.net/sonnenglas

Sonnenlicht
im Glas
Nachhaltigkeit trifft 
auf stilvolles Design

Nachhilfe
Klasse 4 bis zum Abi
Mathe, Deutsch, Englisch,
sehr preiswert (gewerblich)

g 01579 2470304

Für das Büro unseres genossenschaftlichen Dor� adens suchen 
wir ab sofort Verstärkung:

Mitarbeiter oder Mitarbeiterin (m/w/d)
mit Schwerpunkt Personalverwaltung 

auf Mini-Job-Basis

Sie sind kontaktfreudig, motiviert, teamfähig und möchten Mitglied 
in unserem aufstrebenden Dor� aden werden, dann bewerben Sie 
sich bei uns! Wir bieten Ihnen einen Mini-Job in einem tollen Team.

Wir bitten um eine aussagekräftige schriftliche Bewerbung (Lebens-
lauf, Lichtbild, Arbeitszeugnisse) bis 14.03.2025 an Bürgermeister 
Roland Halter, Rathaus, Hauptstraße 3 in 74249 Jagsthausen, gerne 
auch per Mail an roland.halter@gemeinde.jagsthausen.de. 

Wir weisen darauf hin, dass die Bewerbungsunterlagen nach Ab-
schluss des Verfahrens vernichtet werden.

Motorsägenkurs
Oberkessach

Webseminar: Do. 13.03.25 = 18:00 - 21:30

www.euroforst.de Tel: 016096455190 - Guse - 180 €
Praxis: Sa. 15.03.25 = 08:00-12:30 oder 13:00-17:30

Für unseren genossenschaftlichen Dor� aden suchen wir 
Verstärkung für unser Team:

Verkäuferin oder Verkäufer (m/w/d)
Sie sind kontaktfreudig, motiviert, teamfähig, lieben gute und fri-
sche Lebensmittel, haben Freude am Verkauf und dem freundlichen 
Umgang mit Kunden.

Dann bewerben Sie sich bei uns! 
Wir bieten Ihnen einen unbefristeten Arbeitsplatz mit einem tollen 
Team. Eine Ausbildung im Einzelhandel ist von Vorteil, aber keine 
Voraussetzung. Bei entsprechender Quali� kation sind Quereinstei-
ger ebenfalls herzlich willkommen.

Arbeitszeit: Vollzeit (40 Stunden/Woche). Über Bewerbungen zur 
Teilzeitbeschäftigung (mind. 50 %) freuen wir uns ebenso.

Wir bitten um eine aussagekräftige schriftliche Bewerbung - gerne 
auch per E-Mail an: roland.halter@gemeinde.jagsthausen.de - bis 
14.03.2025 an Bürgermeister Roland Halter, Rathaus, Hauptstraße 3 
in 74249 Jagsthausen. Wir weisen darauf hin, dass die Bewerbungs-
unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet werden.

Foto: fotosipsak/E+/Getty Images
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Dein närrischer Begleiter durch die fünfte Jahreszeit                           .de

Schunkelstimmung   garantiert
Die besten Umzüge, Bräuche und Hästräger – 

das närrische Treiben hautnah!

Närrische Tage

Närrische Tage

Fastnachtsbräuche in BW: 
So wird hier gefeiert

Scheibenschlagen: 
Fastnachts-Tradition in BW

Wo und wie feiert der Südwesten Fasnet, Fastnacht, 
Fasnad oder Fasent? Ein Blick auf närrische Bräuche in 
Baden-Württemberg ...

Bald ziehen in Bernau im Hochschwarzwald und an-
derswo wieder glühende Holzscheiben ihre Spuren am 
Nachthimmel. Eine besondere Fastnachtstradition ...

05.01.2025

Themen      Feste, Märkte & Traditionen   
Saisonales & Feiertage      Närrische Tage

JETZT ENTDECKEN
nussbaumwelt.net/fasching

Hästräger

Traditionen

Kinderfasnet

Narrenvereine

Umzugszeiten
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Die Burgfestspiele Jagsthausen suchen für die  

Spielzeit 2025 Verstärkung: 
 

Bühnenhandwerker (m/w/d) 
April – August 2025 

Mitarbeiter  
 Reinigungsdienst (m/w/d) 

März – September 2025 
Mitarbeiter 

Ordnungsdienst (m/w/d) 
Juni-August 2025 

 
Nähere Informationen finden Sie auf 

https://burgfestspiele-jagsthausen.de/jobs/ 
Für Fragen und bei Interesse an den Tätigkeiten können 
Sie sich gerne an uns wenden, Telefon  07943/912320 

oder senden Sie Ihre Bewerbung per mail an: 
elke.polzer@burgfestspiele-jagsthausen.de  

 

Pflegedienstleitung in Vollzeit (m/w/d) 
 

 
 
Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne unsere Geschäftsführerin, Anke Hess 
(Tel. 06298-928518, a.hess@diakonie-moeckmuehl.de)  

 

Unterstützung im Haushalt gesucht.
Wöchentlich 2-3 Stunden  07943 / 5331690

Beachten Sie bitte vor Ihrem Einkauf
die Anzeigen unserer Inserenten!

Teilzeitarbeit ist in Füh-
rungspositionen nach wie 
vor die Ausnahme. Während 
in den letzten drei Jahren der 
Anteil an Teilzeitbeschäf-
tigten allgemein gestiegen 
ist, ging er unter Managern 
sogar zurück - auf nur fünf 
Prozent der weiblichen und 
drei Prozent der männlichen 
Führungskräfte. Das belegt 
die jüngste Randstad-ifo-
Personalleiterbefragung. 
Viele Führungskräfte be-
fürchten offenbar berufliche 
Nachteile. Dazu gehört die 
Sorge, als weniger leistungs-
fähig zu gelten und bei Be-
förderungen übergangen 
oder gar ersetzt zu werden. 
Das mag an überkommenen 
Rollenbildern liegen. Oft 
fehlt es aber auch schlicht an 
Flexibilität und Teilzeitop-
tionen im Unternehmen.

Damit Führungsjobs  
attraktiv bleiben
Dabei hätten Arbeitgeber 
gute Gründe, diesbezüg-
lich für mehr Angebote 
zu  sorgen. Flexibles Ar-
beiten steht gerade beim 
 händeringend  gesuchten 

Nachwuchs an Fach- und 
Führungs kräften hoch im 
Kurs. Und der stellt hohe 
Erwartungen an die Work-
Life-Balance. Teilzeitan-
gebote tragen deshalb viel 
dazu bei, Führungsjobs so 
attraktiv zu gestalten, dass 
geeignete Talente leichter 
zu gewinnen und zu halten 
sind. „Wir sehen nach wie 
vor, dass viele Unternehmen 
zu wenig geeignete Model-
le anbieten, die Teilzeit und 
Führungsaufgaben kombi-
nierbar machen. Es braucht 
innovative und flexible Ar-
beitsmodelle, um diese Lü-
cke zu schließen“, betont Pe-
tra Timm, Pressesprecherin 
von Randstad Deutschland. 
Modelle wie etwa Jobsha-
ring, Top-Sharing, Remote 
Leadership oder Vertrauens-
arbeitszeit. „Unternehmen 
müssen erkennen, dass Teil-
zeit und Führungsqualität 
sich nicht ausschließen“, so 
Timm: „So schaffen sie nicht 
nur attraktivere Arbeitsbe-
dingungen, sondern tragen 
aktiv dazu bei, die eigene 
Wettbewerbsfähigkeit zu si-
chern.“ (txn/red)

Führungskräfte in Teilzeit

Jobs in Ihrer Region finden Sie auch auf
https://jobsuchebw.net/
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IMMOBILIEN

Um veraltete Immobilien zu sanieren, müssen Käufer oft mehrere zehntau-
send Euro aufwenden. Dies wird beim Erwerb vonWohneigentum oft unter-
schätzt. Das Institut für Wohnen und Umwelt (IWU) hat untersucht,
welches Budget für welche Sanierungsarbeiten nötig ist. Die Kostenersparnis
wurde, jeweils ausgehend vom aktuellen Energiepreis, über 25 Jahremit einer
realistischen Energiepreissteigerung von drei Prozent pro Jahr errechnet.

Sanierung lohnt sich insbesondere im Hinblick auf die steigendenHeizko-
sten. Die Preise für Heizöl sind von 2002 bis 2012 um elf Prozent pro Jahr
gestiegen. Der Preis für Erdgas steigerte sich jährlich um fünf Prozent. Dies
macht sich in IhremGeldbeutel bemerkbar, da rund 72 Prozent des Ener-
giebedarfs eines Haushaltes allein für die Heizung aufgewendet werden.

Haussanierung

Ihr Urlaubsdomizil im Salzburger Land
Haus 18 im Alpendorf Dachstein West

Im Haus 18 finden Sie alles, was Sie von einem gemütlichen Urlaubsdomizil er-
warten. Neben Schlafräumen für eine große oder zwei kleinere Familien bietet
das Haus eine voll eingerichtete Küche, eine bequemeWohn-/Essecke mit Sat-
TV. Gute Sicht auf Berg und Tal und eine große Portion erholsamer Stille sind
im Preis enthalten. Dennoch sind Sie nicht von der Außenwelt abgeschnitten.
Ein Internetzugang über WLAN ist in allen Räumen verfügbar und ermöglicht
schnelle Kommunikation mit Kollegen und Daheimgebliebenen.

Interesse? Dannmelden Sie sich bei uns!
info@brigitte-nussbaum.de
Tel: 07033 526675

www.alpendorf-haus18.eu

Baugrundstück
am Bodensee

In 88690 Mühlhofen
750 m² mit Baugenehmigung 
für EFH, DHH, MFH ist möglich.

Emil-Haag-Straße 27 
71263 Weil der Stadt
Fon 07033 5266 75
info@brigitte-nussbaum.de

Brigitte Nussbaum
GmbH und Co. KG

EINE ANZEIGE HILFT SUCHEN!
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GASTRONOMIE

IMMOBILIEN-VERKÄUFE

10 % RABATT
für Abonnenten von 
Nussbaum Medien

Jetzt entdecken!
nussbaumwelt.net/sonnenglas

Sonnenlicht
im Glas
Nachhaltigkeit
trifft auf 
stilvolles 
Design

Wollhausstraße 121
74074 Heilbronn
Telefon 07131 649110
www.garant-immo.de

geöffnet vom 28.02. - 02.03.2025
Fr. und Sa. ab 16 Uhr, So. ab 11 Uhr

Besengerichte aus eigener Erzeugung
Freitag Schnitzel · Samstag u. Sonntag Jägerbraten mit Spätzle/Knödel

Es gelten die Teilnahmebedingungen, die du unter https://nussbaumclub.net/teilnahmebedingungen/ 
einsehen kannst. Die Namen der Gewinner/-innen und weitere Gewinnspiele � ndest 
du unter https://nussbaumclub.net/gewinnspiele/

Die Stuttgarter Frühjahrsmessen 
vom 24. bis 27. April 2025
Die Frühjahrsmessen starten am Donnerstag, den 24. April mit der Nacht 
der Sinne, die zum Probieren, Verkosten und Bummeln einlädt. Hier haben
die Hallen Fair Handeln, Garten, Kreativ sowie der Markt des guten Ge-
schmacks und die BBQ Days von 14.00 bis 22.00 Uhr geö� net; die i-Mobi-
lity sowie die Zukunft Haus bis 20.00 Uhr. Ab Freitag , den 25. April kom-
men die Yoga & Vegan World, die Biohacking Days sowie die Babymesse 
Babini hinzu. Alle Messen ö� nen dann von 10.00 bis 18.00 Uhr ihre Tore. 
Der 27. April ist der letzte Messetag. Mit nur einem Ticket können alle 
parallel statt� ndenden Messen besucht werden.

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG • Merklinger Str. 20 • 71263 Weil der Stadt • www.nussbaumclub.de

MITMACHEN UND GEWINNEN
https://nussbaumclub.net/fruehjahr-messe/

Teilnahmeschluss: 09.03.2025

20 X 2 TICKETS FÜR DIE 
STUTTGARTER
FRÜHJAHRSMESSEN
GEWINNEN!

Landwirtschaftl. Nutzflächen
in der Gemarkung Sennfeld (Grünland & Ackerland) zu ver-
kaufen. Bei Interesse gerne melden.
 +49 163 7350 338

Die schönsten Seiten
Baden-Württembergs.
Ein Newsletter.
Einmal die Woche.

Jetzt abonnieren!
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Förderprogramme für energiee�  ziente Maßnahmen
Wer energiee�  zient baut oder sein Zuhause saniert und damit energiee�  zienter gestaltet, kann von zahlreichen 
staatlichen Förderungen pro� tieren. Diese umfassen Zuschüsse, vergünstigte Kredite sowie steuerliche Vorteile.

Zwei zentrale Fördergeber 
sind die Kreditanstalt für 
Wiederaufbau (KfW) und das 
Bundesamt für Wirtschaft und 
Ausfuhrkontrolle (BAFA). Die 
KfW bietet zinsgünstige Kre-
dite und Tilgungszuschüsse, 
während das BAFA vor allem 
direkte Zuschüsse für Einzel-
maßnahmen bereitstellt. Beide 
Institutionen unterstützen den 
Einsatz erneuerbarer Energien 
und Maßnahmen zur Senkung 
des Energieverbrauchs.

Verschiedene Maßnahmen
Zu den geförderten Vorhaben 
zählen beispielsweise der Ein-
bau moderner Heizsysteme 
oder die energetische Sanie-
rung von Gebäuden. Eine wich-
tige Rolle spielt die Bundesför-
derung für e�  ziente Gebäude 
(BEG). Sie bündelt verschiede-
ne Programme zur Unterstüt-

zung von Sanierungsprojek-
ten und Neubauten. Neben 
� nanzieller Förderung bietet 
sie auch Planungshilfen wie 
den individuellen Sanierungs-
fahrplan (iSFP), der Haus-
besitzern hilft, Maßnahmen 
strukturiert und zielgerichtet 
umzusetzen. Steuerliche Vor-
teile sind eine weitere Option 
für Eigentümer, die keine di-
rekte Förderung in Anspruch 
nehmen möchten. Kosten für 
energetische Sanierungsmaß-
nahmen lassen sich teilweise 
von der Einkommensteuer ab-
setzen, wenn die Maßnahmen 
bestimmten technischen An-
forderungen entsprechen.

Früh beantragen
Wer eine Förderung beantra-
gen möchte, sollte frühzeitig 
aktiv werden. Die meisten Pro-
gramme verlangen, dass die 

Maßnahmen vor der Antrag-
stellung noch nicht begonnen 
wurden. In vielen Fällen ist 
zudem die Einbindung eines 
Energieberaters erforderlich, 
um sicherzustellen, dass die 
geplanten Maßnahmen den 
Fördervorgaben entsprechen.

Energieberatung machen
Ein Mix aus verschiedenen 
Fördermöglichkeiten kann oft 
die beste Lösung sein. Ener-
gieberater helfen dabei, den 
optimalen Weg zur maximalen 
Förderung zu � nden. Es lohnt 
sich auch, regionale Förder-
programme bei Kommunen zu 
prüfen, die zusätzlich Unter-
stützung bieten könnten. Da 
sich die Bedingungen und För-
dersummen regelmäßig än-
dern, sollte man sich für jedes 
Vorhaben immer aktuell infor-
mieren. Am bestten direkt auf 

den Webseiten der KfW und 
des BAFA. Dort können auch 
Anträge gestellt werden. Alter-
nativ steht es Hausbesitzern 
o� en, sich an Fachbetriebe, 
Architekten oder Beratungs-
stellen zu wenden, die bei der 
Planung und Antragstellung 
unterstützen. So lassen sich 
Fehler vermeiden und die För-
derchancen erhöhen.

Sanierung lohnt sich
Unabhängig davon, ob man 
einen Zuschuss, einen Kredit 
oder eine Steuererleichterung 
in Anspruch nimmt – ener-
giee�  zientes Modernisieren 
zahlt sich langfristig aus. Ne-
ben geringeren Energiekosten 
pro� tieren Eigentümer von ei-
nem höheren Immobilienwert 
und leisten einen Beitrag zur 
Energiewende. (Energie-Fach-
berater.de/red)

 Welche Maßnahmen werden gefördert 
und was sind die Unterschiede bei den 
Förderungen? Hier � nden Sie weitere 
Hintergrundinfos inkl. Expertenvideos:

https://go.nussbaum.de/foerderungen/
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JETZT TERMIN VEREINBAREN
KOSTENLOSE BERATUNG SICHERN:         07948 942 990

MODERNE HEIZTECHNIK

ENERGIEKOSTEN SENKEN

bis 

70%
Förderung

Foto: sdecoret/iStock/Getty Images Plus

Fenstertausch mit Förderung
Neben Fassade und Dach sind es vor allem Fenster und Türen, die 
einen wichtigen Beitrag zu einer e�  zienten Gebäudedämmung 
leisten können. So lassen sich Klimaschutz und eine Entlastung 
der Haushaltskasse durch zeitnahe Modernisierungsmaßnah-
men verbinden.

Durch die Aufrüstung von veralteten Fenstern auf e�  ziente Drei-
fachverglasungen können nicht nur die Heizkosten nachhaltig 
gesenkt, sondern auch die CO2-Emissionen erheblich reduziert 
werden. Dafür gibt es ein breites Produktsortiment aus Kunst-
sto� -, Kunststo� -Alu- sowie Holz/Alu-Fensterlösungen. Bestens 
geeignet für Sanierungen sind beispielsweise Verbundfenster, 
die vier Funktionen in einem Produkt vereinen: Sonnen-, Sicht-, 
Wärme- und Schallschutz. Vor allem dank des zwischen den 
Fensterscheiben integrierten Sonnenschutzes mit PV-Modul, 
Akku und Temperatursensoren wird das Raumklima ganz ohne 
zusätzliche Energieversorgung positiv beein� usst – im Sommer 
kann Überhitzung vermieden und im Winter die Wärme des Son-
nenlichts optimal genutzt werden. Eine Nachrüstung ist zu jeder 
Jahreszeit problemlos möglich und unkompliziert umgesetzt, 
da für die Beschattung kein Eingri�  ins Mauerwerk vonnöten ist. 
Neben der Kosten- und CO2-Reduktion zahlt sich eine Fenstersa-
nierung auch in Sachen Komfort und Wohngesundheit aus, stei-
gert den Wert der Immobilie nachhaltig und wird vom Staat mit 
attraktiven Förderungen bezuschusst. (HLC/red)

Mehr zum Fenstertausch auch auf
www.nussbaum.de/go/themenartikel123/

Foto:  Falombini/iStock/GettyImagesPlus
  

Pelletofen einbauen
Früher oder später steht sie 
an: Die Sanierung der Hei-
zungsanlage im Bestandsge-
bäude. Wärmepumpe und 
Solaranlage sind hier die gän-
gigen Schlagworte. Wer ei-
nen Schritt weitergeht, kom-
biniert diese Systeme mit 
einem wasserführenden Pel-
letofen und setzt so komplett 

auf regenerative Energien. 
Denn Sonne scheint das gan-
ze Jahr, warme Außenluft für 
die Wärmepumpe steht für 
rund neun Monate zur Ver-
fügung und Pellets aus hei-
mischer Produktion sind eine 
kostengünstige Entschei-
dung für mehr Sicherheit und 
Unabhängigkeit. Es gibt auch 

Modelle mit App: Einschal-
ten, Ausschalten, Temperatur 
regeln oder Schaltzeiten pro-
grammieren – alles mit einem 
Fingerwisch per Smartphone 
oder Tablet. Der Staat fördert 
den Umstieg auf regenerati-
ve Energien in besonderem 
Maße. Die Grundförderung 
beträgt bereits 30 Prozent 

der Investitionskosten. Ein 
weiterer Vorteil, der sich 
auszahlt: Holzpellets sind im 
langjährigen Vergleich rund 
30 Prozent preiswerter als Öl 
und Gas und als Ökobrenn-
sto�  zudem von der in Zu-
kunft weiter steigenden CO2-
Steuer befreit. (spp-o/red)

Wie so ein Ofen funktioniert, lesen Sie auf www.nussbaum.de/go/themenartikel18/
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Versorgungsmodelle in der P� ege: Tipps vom Pro� 
Die Wahl des richtigen Versorgungsmodells in der P� ege ist eine wichtige Entscheidung. Ein P� ege-Experte gibt 
Auskunft, wie Angehörige von P� egebedürftigen die optimale Betreuung � nden und was es dabei zu beachten gibt.

Plötzlich auftretende P� ege-
bedürftigkeit infolge einer 
akuten Krankheit stellt eine 
große Herausforderung für die 
gesamte Familie dar: Die meis-
ten Betro� enen und ihre An-
gehörigen wünschen sich eine 
Betreuung in den eigenen vier 
Wänden – jedoch lässt sich die-
ses P� egekonzept häu� g nicht 
ohne Unterstützung meistern. 
P� ege-Experte Markus Kü� el 
erklärt, wie Familien das richti-
ge P� egemodell � nden.

Externe Lösung
Um zu entscheiden, welche 
P� egeform sich am besten 
eignet, sollten Familien sich 
intensiv mit den verschiede-
nen Möglichkeiten auseinan-
dersetzen. Bei einer externen 
Lösung wählen Betro� ene 
zwischen einer stationären 
Versorgung, bei der sie in einer 

Senioreneinrichtung leben, 
oder einer Unterbringung in 
einer geeigneten Wohngrup-
pe, in der sie gemeinsam mit 
anderen leben und zusätzlich 
von Fachpersonal versorgt 
werden.

Ambulanter Dienst
Mithilfe eines ambulanten 
Dienstes oder der sogenann-
ten 24-Stunden-Betreuung da-
gegen können P� egebedürfti-
ge weiterhin in ihren eigenen 
vier Wänden bleiben. Beim 
24-Stunden-Modell lebt die 
Betreuungskraft mit den P� e-
gebedürftigen für zwei bis drei 
Monate unter einem Dach, 
bevor sie wieder nach Hause 
reist und eine andere P� ege-
kraft ihren Platz einnimmt. 
Um eine dauerhafte Lösung 
zu � nden, sollten Angehörige 
und P� egebedürftige die regi-

onalen Möglichkeiten prüfen 
und gegebenenfalls mehrere 
Modelle ausprobieren, bis sie 
sich endgültig entscheiden. 
Betreuung ist kein starrer Pro-
zess, er unterliegt einer ge-
wissen Dynamik, weshalb die 
Situation fortlaufend von allen 
Beteiligten beobachtet und je 
nach P� egbedarf neubewertet 
wird. Auch eine Kombination 
aus verschiedenen Konzepten 
ist möglich: Angehörige über-
nehmen beispielsweise einen 
Teil der Fürsorge und eine 
quali� zierte Betreuungskraft 
unterstützt umfassend.

Pflegegrad als Leitfaden
Bei der Entscheidung für das 
passende Betreuungskonzept 
sollte insbesondere der P� ege-
grad des Betro� enen berück-
sichtigt werden. Wenn bei der 
Prüfung des medizinischen 

Dienstes der Krankenkassen 
eine P� egebedürftigkeit fest-
gestellt wurde, erhält der 
Versicherte einen P� egegrad 
zwischen eins und fünf. Für 
Personen mit höherer Sta� e-
lung wie etwa Stufe vier oder 
fünf gestaltet sich ein Leben in 
den eigenen vier Wänden häu-
� g als Herausforderung, die es 
zu meistern gilt.

Individuell entscheiden
Mit guter Planung und der 
Einbindung des P� egediens-
tes oder einer P� egekraft kann 
eine 24-Stunden-Betreuung 
gelingen. Die Wahl der richti-
gen P� egeform ist also eine 
individuelle Entscheidung, die 
von vielen Faktoren abhängt. 
Vor- und Nachteile der ein-
zelnen Modelle gilt es genau 
abzuwägen. (P� ege zu Hause 
Kü� el GmbH/red)

 Eine übersichtliche Gegenüberstel-
lung der Vor- und Nachteile von vier 
Versorgungsmodellen � nden Sie über 
diesen QR-Code oder auch hier:

https://go.nussbaum.de/versorgungsmodelle/

2025-09_LebAlt_ThKoll-Seite-1
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Viele Krankheiten beginnen unbemerkt.
Aufgrund veränderter Lebensumstände werden wir immer früher 
ŬranŬ͕ obǁoŚl ǁir doĐŚ lieber ǀital und aŬƟǀ alt ǁerden ǁollen͘

Kennen Sie diese Probleme?
• Erkrankungen des Herz-Kreislaufsystems
• Erkrankungen des Bewegungsapparates
• Energielosigkeit 
• chronische Schmerzen
• Leistungsverlust
• schlechte Wundheilung   
• Schlafmangel
͘͘͘ und ǀieles meŚr

^inĚ ^ie ĚaǀŽn betrŽīen͍ Suchen Sie Hilfe auf natürliche Weise, ohne 
Medikamente und Nebenwirkungen? 
Klingt zu schön, um wahr zu sein? – Es gibt aber eine Möglichkeit!

Es kostet Sie nur einen Telefonanruf oder eine Mail, um ganz 
unǀerbindliĐŚ meŚr darƺber zu erfaŚren͘
Fitness&Lifestyle, Doris Dorsch – Ernährungsberatung, Fitness- und 
'esundŚeitsĐoaĐŚ͕ Fasanenstr͘  ϲ͕  ϳϰϮϱϵ tiddern͕  
del͘ н tŚats�pp͗ Ϭϭϳϯ ϵϰϭϴϯϲϮ͕ dorisdorsĐŚΛgmx͘de

Petras
Mobile Fußpflege 

Telefon: 0 15 14 - 1 30 79 47

Mit gepflegten Füßen geht man besser

Professionelle Fußpflege & 
entspannende und anregende 

Reflexzonenmassage

Mit gepflegten Füßen geht man besser

Kombigerät als Mobilitätshilfe
Mobilität ist ein Grundbedürfnis. Sind bei eingeschränk-
ter Gehfähigkeit dafür Hilfsmittel erforderlich, stellt sich 
oft die Frage: Rollator oder Rollstuhl? Rollatoren sind für 
Menschen geeignet, die noch über genügend Kraft und 
Beweglichkeit verfügen, um selbst zu gehen. Wenn die 
eigenen Beine nicht mehr tragen, kann man sich im Roll-
stuhl sitzend fortbewegen – von einer anderen Person 
geschoben oder mit Elektroantrieb. Wer kürzere Stre-
cken mit einem Rollator bewältigen kann, bei langen 
Wegen oder anstrengenden Aus� ügen aber einen 
Rollstuhl braucht, für den kann ein Kombigerät die rich-
tige Wahl sein. Das Kombigerät Elektrorollstuhl, Rollator 
und Schiebehilfe in einem, wiegt weniger als 19 Kilo und 
lässt sich mit praktischen Klappfunktionen ganz einfach 
zusammenfalten und verstauen. Im Fachhandel kann man 
sich zu verschiedenen Mobilitätshilfen ausführlich beraten 
lassen. (djd/MovingStar/red)

Wie Bewegung das Wohlbe� nden fördert:
www.nussbaum.de/go/themenartikel3055/

  

Hallux valgus: wie behandeln?
Der Fuß deformiert, man kommt nicht mehr in den Schuh, 
hat Schmerzen: Viele Menschen leiden unter einem Hallux 
valgus. Zur Behandlung des Hallux valgus sollte man ent-
zündete Stellen kühlen, am besten mit Umschlägen sowie 
schmerz- und entzündungshemmenden Gelen. Schmerz-
mittel aus der Gruppe der COX-Hemmer lindern Beschwer-
den (Vorsicht: ärztlich abklären, ob etwas dagegenspricht!). 
Physiotherapie kann dazu beitragen, dass die Zehen 
beweglich bleiben. Im Orthopädiegeschäft gibt es Polster, 
die das herausragende Ballengelenk schützen. Dafür müs-
sen die Schuhe ausreichend breit sein, sonst entsteht eine 
zusätzliche Druckbelastung. Treten trotzdem Schmerzen 
und starke Beschwerden beim Tragen von Schuhen auf 
und reichen andere Therapien nicht aus, kommt ein opera-
tiver Eingri�  infrage. Unbehandelt verschlimmert sich der 
Hallux, die Verformung am Fuß nimmt fast immer weiter 
zu. „Eine Operation kann sinnvoll sein, um Folgedefor-
mitäten, zum Beispiel die Bildung von Krallenzehen, zu 
vermeiden“, sagt Prof. Dr. Christina Stukenborg-Cols-
man, Expertin für Fuß- und Sprunggelenkschirurgie. Ein 
Eingri�  allein aus kosmetischen Gründen ist allerdings nicht 
sinnvoll. (Wort & Bild Verlagsgruppe/red)

Experteninterview zum Thema Fußp� ege auf
www.nussbaum.de/go/themenartikel998/

  

Arbeit und Alter in der 
IT-Branche
Laut Bitkom wird sich der IT-Fachkräftemangel bis 2040 
vervierfachen; 663.000 IT-Expert*innen werden fehlen. 
Rund 68.500 Stellen könnten jedoch besetzt werden, 
wenn ältere Beschäftigte länger im Beruf blieben. Dafür 
braucht es � nanzielle Anreize und attraktive, altersge-
rechte Arbeitsbedingungen. Alters- und alternsgerechte 
Vereinbarkeitsangebote sind hierbei entscheidend. 
Experten empfehlen, das Thema „Arbeit und Alter“ in 
einer lebensphasenbewussten Personalpolitik zu veran-
kern. Das vielfältige Tätigkeitsfeld in der IT ermöglicht älteren 
Mitarbeitenden eine längere Beschäftigung. Wichtige 
Maßnahmen umfassen eine � exible Zeitgestaltung, alters-
gerechte Organisation, generationenübergreifendes Ar-
beiten, gezielte Personalentwicklung, Gesundheitsförder-
ung, die Vereinbarkeit von Beruf und P� ege sowie die 
Unterstützung von Ehrenamt.
Konkrete Lösungen sind altersgerechte Schichtpläne, 
ergonomische Arbeitsplätze, die Beschäftigung von 
Senior-Azubis oder -Trainees, gezielte Rekrutierung älterer 
Fachkräfte und die Option zur Weiterarbeit nach Rentenein-
tritt, auch in Teilzeit. (berufundfamilie Service GmbH/red)

Steuerratgeber für Senioren über
www.nussbaum.de/go/themenartikel2285/
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Den ganzen Artikel 
mit vielen weiteren 
Fakten, Infos und 
mehr über die Musik-
geschichte im Ländle 
von PUR bis Cro lesen 
Sie unter diesem QR-
Code oder hier:

https://go.nussbaum.de/musiklandbw

MUSIK

MUSIKLAND BADEN-WÜRTTEMBERG:  
VON KLASSIK BIS ROCK

Vier gewinnt ... drei der Fantastischen Vier  
bei einem Auftritt in Hockenheim. 

Foto: jr/NM-Archiv

Im Ländle spielt die Musik. Von Eiszeitflöten bis 
zum Hip-Hop – der Sound im Südwesten ist 
bunt und kontrastreich, Baden-Württemberg 
ist Heimat für viele berühmte Musikschaffende 
der unterschiedlichsten Genres. Neben Heidel-
berg und Stuttgart als Geburtsstätten des deut-
schen Hip-Hops bietet das Land mit Mannheim, 
Karlsruhe oder Bietigheim-Bissingen aber auch 
weitere Hochburgen. So ergibt sich eine melodi-
sche Landschaft, die Kultur zum Vibrieren bringt. 
Doch die Geschichte der Musik im Süden ist eine 
lange. Wir gehen auf Zeitreise.

Die Wurzeln reichen weit, weit zurück bis in die 
Ur- und Frühgeschichte und zeigen, dass bereits 
unsere Ururahnen Musik in die Wiege gelegt be-
kamen. Denn bereits in der Steinzeit wurde hier 
musiziert. Das beweisen die 40.000 Jahre alten 
Flöten- und Flötenfragmente, die im Lonetal im 
Kreis Heidenheim auf der Schwäbischen Alb ent-
deckt wurden. Sie können heute im Urgeschicht-
lichen Museum in Blaubeuren bestaunt werden. 

IMMER DIE ALTE LEIER ...
Im Archäologischen Landesmuseum Konstanz 
kann man die Landesgeschichte von der Stein- 
bis in die Neuzeit erleben und im Geschichtsar-

chiv stöbern. Besonders interessant: Die „Leier 
von Trossingen“, die im Grab eines merowingi-
schen Adeligen gefunden wurde. Das Instru-
ment wurde auf 560 n. Chr. datiert und ist fast 
komplett erhalten. Die starken Gebrauchsspu-
ren lassen darauf schließen, dass hier schon im 6. 
Jahrhundert intensiv musiziert wurde. 

MITTELALTERLICHE LIEBESERKLÄRUNGEN
Wir springen weiter: Im Mittelalter war Musik Teil 
der Unterhaltungskultur - als Teil des sogenann-
ten Minnesangs. Inhalt der Lieder: Die Liebe, von 
Herzschmerz bis zur absoluten Glückseligkeit – 
oft sogar in einem einzigen Stück. Die umfang-
reichste Minnelieder-Sammlung findet sich in 
Heidelberg. Dort liegt der Codex Manesse, die 
wohl bedeutendste Liederhandschrift des Mit-
telalters. Auf 426 Seiten Pergament kann dort 
reich illustriert mittelhochdeutsche Poesie gele-
sen werden. 

KLANGVOLLES MANNHEIM
Nicht zuletzt wegen der „Mannheimer Schule", 
seinerzeit eine der größten Hofkapellen Euro-
pas, wird Mannheim 2014 von der UNESCO zur 
„City of Music“ gekürt. Von Johann Stamitz bis 
Apache 207 – die Stadt bietet ein Musikspek- 

trum, wie sonst nur wenige in Deutschland. Und 
unter dem Motto „We are people who design 
the future of music“ bildet die Pop-Akademie 
Baden-Württemberg hier die kreativen Künstler 
von morgen aus.

KARLSRUHE – SCHULE UND FESTIVAL
Wer Musik von Grund auf lernen möchte, hat 
dazu auch in Karlsruhe die Möglichkeit: Die 
Hochschule für Musik ermöglicht Studierenden 
im Klassik-Spektrum optimale Berufsperspek-
tiven. Neben Bachelor und Master gibt es zu-
sätzlich die Möglichkeit, das Studium mit einem 
Solistenexamen zu absolvieren oder sogar zu 
promovieren. 
Doch Musikkultur in Baden-Württemberg, das 
heißt noch viel mehr. Festivals wie das Southsi-
de, das Glücksgefühle Open Air oder das Maifeld 
Derby, aber auch Pop-Acts von den Hip-Hop 
Pionieren aus Heidelberg und Stuttgart über Pe-
ter Schilling und PUR bis hin zu Cro & Co. Sie alle 
machen das Ländle zur klingenden Landschaft. 
Es lohnt sich, reinzuhören … (hs/jr)

Die Trossinger Leier, eine Grabbeigabe, zeigt,  
dass schon die Merowinger zu rocken wussten ... 

Foto: Manuela Schreiner/ALM BW
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Jetzt
anmelden!

Mit erfahrenen  
und versierten  
Nachhilfe-Profis  
zum Prüfungserfolg.      Vorbereitung

Möckmühl · Bahnhof 17  
Telefon 06298 19418
info@schuelerpraxis.de

w w w . s c h u e l e r p r a x i s . d e

Es gelten die Teilnahmebedingungen, die du unter https://nussbaumclub.net/teilnahmebedingungen/ 
einsehen kannst. Die Namen der Gewinner/-innen und weitere Gewinnspiele � ndest 
du unter https://nussbaumclub.net/gewinnspiele/

AMADEUS Flusskreuzfahrten – Heimat einmal
anders entdecken mit Luxus und Genuss 
Starte eine 8-tägige Reise vom 11. bis 18. Juni 2025 entlang des Rheins 
von Basel bis Amsterdam. Entdecke malerische elsässische Dörfer, 
das Mittelrheintal und moderne Städte. Genieße eine Grachtenfahrt 
in Amsterdam und besuche die Weinberge der Mosel. Umgeben von 
malerischer Natur und historischen Burgen erlebst du eine Reise voller 
Kultur und Genuss auf 900 Kilometern Flusslandschaft.

Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG • Merklinger Str. 20 • 71263 Weil der Stadt • www.nussbaumclub.de

MITMACHEN UND GEWINNEN
https://nussbaumclub.net/� usskreuzfahrt/

Teilnahmeschluss: Sonntag, 23.03.2025

1 X 1 KLASSISCHE RHEINKREUZFAHRT
FÜR 2 PERSONEN GEWINNEN!
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www.garagentore-schoental.de
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Das Amtsblatt ist kein Organ der Meinungspresse. Deshalb kön-
nen Anzeigen von Parteien, die ihrer Natur nach einen Beitrag zur
Meinungsbildung darstellen, im Amtsblatt grundsätzlich nicht
veröffentlicht werden. Hinweise auf Veranstaltungen, soweit die-
se nicht selbst einen meinungsbildenden Inhalt haben, können
jedoch veröffentlicht werden.

FürWochenzeitungenund für Beilagen verfährt derVerlag in glei-
cher Weise. Eine besondere Regelung gilt für Wahlanzeigen, das
heißt für Anzeigen von Parteien und Kandidaten aus Anlass ei-
ner Wahl (keine Sympathieanzeigen Dritter). Lässt die Kommune

Wahlwerbung im Amtsblatt zu, kann eine Veröffentlichung er-
folgen. Die Werbung muss sich auf die Darstellung der eigenen
Ziele beschränken. Sie darf keine Angriffe auf Dritte enthalten.
In jedem Fall gibt dieWerbung ausschließlich die Meinung der je-
weils werbenden Partei oder Personwieder, nicht die desVerlages.

Der Verlag muss bei der Veröffentlichung den Grundsatz der
Chancengleichheit beachten.
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SonntagSauerbraten
DorfschmiedeDorfschmiede

Hardthausen-Kochersteinsfeld, Mittlere Gasse 21
Telefon 07139 7524 oder 18262

Auf Ihren Besuch freut sich

Geöffnet von Do., 6.3. bis So., 9.3.2025
täglich ab 11.00 Uhr

vom 21.02. bis 27.02.2025

Metzgerei Maurer | Merchingen 06297 448  |  Adelsheim 06291 1308

Besuchen Sie uns im Internet: www.metzger-maurer.de

ANGEBOT

Nur bei uns

aus eigener Schlachtung!

für Suppe oder Eintopf: Querrippe  100 g 1,49 €
Siedfleisch - Rinderbrust 100 g 1,69 €
Cordon bleu vom Schwein 100 g 1,49 €

saftiger, edler Bierschinken 100 g 1,79 €
kesselfrische Fleischwurst 100 g 1,39 €
Champignonlyoner 100 g 1,59 €
herzhaft-deftige Käseknacker 100 g 1,49 €

Eiersalat 100 g 1,69 €

Schwein von Maurer, Feßbach • Rind von Schmitt, Osterburken

vom 28.02. bis 06.03.2025

Wir machen Urlaub vom 03.03. - 08.03.2025 in Merchingen. 
Wir sind trotzdem, wie gewohnt für Sie  

in unserer Filiale Adelsheim,
im Dorfladen Jagsthausen und Dorfladen Rosenberg da.


